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„Der Störenfried ."
= Karlsruhe , 12. März . In der deutschen und auswärti¬

gen Presse hat ein Leitartikel der »Kölnischen Zeitung " gro-
ßes Aufsehen gemacht , der sich mit Frankreich beschäftigte und
die lleberschrift „Der Störenfried " trug . Die „Kölnische
Zeitung " . erklärt darin , daß es der deutschen Regierung nicht
schwer werden würde , die Notwendigkeit der neuen Wehrvor¬
lage zu begründen , wenn sie nur klar und deutlich und ohne
Verschleierung auf die Seite Hinweisen wollte , von der uns Ge ,
fahr drohe, und auf der alle Welt diese Gefahr empfinde , näm¬
lich auf Frankreich.

Die „Köln . Zeitung " sagt dann weiter : „Wir unter¬
schätzen die Momente nicht , die aus der Neuordnung am Balkan
erstehen, aber wenn man Opfer fordert , wie es jetzt geschieht ,
so muß der Finger deutlich dahin zeigen, von wo uns die
nächste Gefahr droht , und das ist Frankreich . Nie ist das Ber »
hältnis zu unserem westlichen Nachbar so gespannt gewesen wie
heute, nie hat sich dort der Rachegedanke so unverhüllt gezeigt,
und nie ist es so offenbar geworden , daß man in Frankreich di«
russische Bundeshilfe und die englische Freundschaft nur zu dem
Zwecke beansprucht, Elsaß -Lothringen zurückzuerobern. An
welcher Ecke daher die Welt auch Feuer sangen mag, wir , das
ist ganz sicher , werden mit den Franzosen die Klinge zu kreuzen
haben . Wann das geschehen wird , kann niemand wissen ."

Der Artikel stach in ein Wespennest ' und hat aus allen
Seiten eine unruhige Bewegung geweckt, ha man nicht wußte ,
ob man es hier mit einer mehr oder minder amtlichen Kund¬
gebung oder der Eigenarbeit der „Köln . Ztg .

" zu tun hatte .
Wie wir nun auf Grund einer Berliner Information hören ,
ist der Artikel weder offiziellen stoch offiziösen Ursprungs . An
ven zuständigen Berliner Stellen lehnte man daher auf unsere
Anfrage eine Stellungnahme ab . Wenn man aber nach de :
Stimmung in politische « Kreisen Berlins urteilen darf , di«
über gewisse Vorgänge der jüngsten Vergangenheit auf dem Ge¬
biete der europäischen Politik , die der Oesentlichkeit nicht be¬
kannt werden , unterrichtet sind, so darf man vielleicht an -
nehmen, daß der Artikel letzten Grundes die Situation wohl in
der Form etwas scharf» aber nicht ganz unrichtig beleuchtete.
Es wäre aber vielleicht, so wendet man ein , der durchaus be¬
rechtigte Hinweis am Platze gewesen, daß ein Teil der un¬
erquicklichen Erscheinungen, wie man sie in dem weitaus größ¬
ten Teil der französischen Presse beobachten konnte, seine Er¬
klärung darin findet , daß das llebermaß in den französischen
Rüstungsmaßnahmen vor dem Lande notgedrungen auch ein
gewisses llebermaß an Propaganda verlangte .

O Paris . 12 . März . (Priv .) Der . Matin " beklagt
sich heute über die Behauptung der „Kölnischen Zeitung ",
daß es niemals klarer gewesen sei . daß man in Frankreich
die russische Allianz und die englische Freundschaft nur in An¬
spruch nehme, um Elsaß-Lothringen zurückzuerobern. Dazu
bemerkt der Vertreter des „Matin "

, Hedeman . in einem Tele¬
gramm aus Berlin mit theatralischer Entrüstung :

„Schon seit einiger Zeit verbreitet man in Deutschland
die Legende, daß Frankreich die dreijährige Dienstzeit nur

Me von Hründingen .
Humoristisch -satirischer Roman von Freiherr von Schlicht

(44 . Fortsetzung .) s;odjbnuf Derberen.
Der Baron mußte selbst über die Idee , die er da geboren ,

lachen , er beschäftigte sich den ganzen Tag mit ihr , und das
machte , daß er heute eine ganz andere Heiterkeit zur Schau
trug , als sonst . Er lachte immer in sich hinein , so daß der Graf
zu ihm sagte : „Was haben Sie nur , Baron ? — Irgend etwas
stimmt mit Ihnen nicht, Sie machen ein Gesicht , als hätten Sie
einen übermütigen Streich, vor ."

„Um Gottes willen," rief der Baron ganz erschrocken, der
da fürchtete, sich zu verraten , „wie können Sie mir solche
Echändlichkeiten Zutrauen. Nein , es ist etwas , ganz anderes —
ich habe heute einen Brief erhalten , der alte Jugenderinnerun¬
gen wieder wachruft, die stimmen mich heiter . Man war doch
früher ein Windhund mit Eichenlaub und Schwertern —

„Gott sei — Dank," wollte der Baron sagen. War es Zu¬
fall oder Absicht, daß ihn in dieser Sekunde ein Blick der Grä¬
fin traf ? So wurde aus dem „Dank" ein „es geklagt" . Aber

jdie Betonung der beiden letzten Worte stand in einem so
schreienden Widerspruch zu den ersten Worten , daß alle , selbst
die Gräfin , hell auflachten.

Nur der Graf saß mit einem ganz verlegenen Gesicht da
„Was ist denn da so furchtbar komisch?" fragte er . „Ich

meine : seine Jugendsünden und -Torheiten zu bereuen , ist doch
viel besser, als sich ihrer zu rühmen .

"
Aber schließlich lachte er selbst mit und murmelte einig »'

Worte vor sich hin , die kein Mensch verstand .
Noch während man beim Luncheon saß , kam der Landrat

„angehupt ".
Sobald das „Töfftöff" draußen ertönte , warf der Baron

'
eigen Blick zu, und wieder sah er sie erröten . „Na ja ,

deswegen wieder einführen wolle, um Deutschland anzugrei¬
fen und Elsaß -Lothringen zurückzugewinnen. Ist es nicht be¬
sonders schändlich, die Wahrheit so zu entstellen und das
deutsche Volk , das nichts anderes verlangt , als in Frieden zu
leben und zu arbeiten , so grob zu täuschen ?" Hedeman geht
so weit , die deutsche Regierung eines „unlauteren Ärrfah -
rens" anzuklagen , indem er die Mitteilung der „Kölnischen
Zeitung " als offiziöse Eingebung ansieht. Er wirft dann
auch im allgemeinen der deutschen Presse vor , die öffentliche
Meinung über die wahren Gefühle Frankreichs sehr schlecht
unterrichtet und diese absichtlich entstellt zu haben .

Bei dieser Gelegenheit darf man wohl an den . großen
Theatererfolg des Stückes „Alsace" von Leroux und Camille
erinnern , das nun schon hundertmal in Paris über die
Böhne gegangen ist. Gleich zu Anfang trinkt die Heldin auf
das Wohl des Elsasses . Ihre Nichte folgt mit dem Rufe :
„Auf das Wohl Frankreichs !" Aber die patriotische Tante
verbessert sie mit den Worten : „Das kömmt aufs Gleiche
heraus , meine Kleine .

" Das will natürlich sagen , daß für
den wahren Franzosen und den wahren Elsässer Elsaß -Loth¬
ringen noch immer zu Frankreich gehört . Wenn ein solcher
Unsinn in Paris Abend für Abend in einem großen Theater
beklatscht wird , so kann man der „Kölnischen Zeitung " kaum
unrecht geben , wenn sie von einer Fortdauer und sogar von
einer Verstärkung des Revanchegsdankens spricht.

Bezeichnend ist noch folgendes : Da einige Gruppen repu¬
blikanischer Studenten sich geweigert haben , am letzten Zuge
zur Straßhurg -Statue teilzunehmen , so sieht sich nun der Prä¬
sident der Union republikanischer Studenten , Defir« Forry .
veranlaßt , im „Echo de Paris " patriotische Erklärungen für
das Dreijahresgcsetz - abzugeben. Es gelte vor allem , die
französische ZivilNation gegen die panger -
manistische Barbarei zu verteidigen .

(Neue Meldung .)
DT . London, 12 . März . . (Priv .-Tel .) Die hiesigen Mor¬

genblätter wenden sich in schärfster Weise heute gegen den Ar¬
tikel der „Köln . Zeitung " , den sie als gefahrvoll und aufreizend
bezeichnen .

England nnd die Möchte .
Berlin , 11 . März . In einem hiesigen Telegramm der

„Köln . Ztg ." , das augenscheinlich auf amtliche Stellen ., zurück-
geht, heißt es : „Die Rede, in der sich gestern im englischen
Unterhause der Premierminister Asquith über die durch den
Balkankrieg geschaffene Lage verbreitete , ist eine Kund¬
gebung. ^ die in Deutschland angenehm berührt . Wenn Herr
Asquith mitteilt , daß die Londoner Botschafterkonferenz schon
greifbare Ergebnisse erzielt hat — eine Feststellung , die , wie
man weiß, kürzlich auch der italienische Minister des Aeutzern
gemacht hat — so sind wir mit ihm einer Meinung und
freuen uns , daß es so unumwunden auch von dieser Stelle
aus fsstgestellt wird . Wir unterschreiben vollkommen, was
der englische Premierminister über die Entspannung zwischen
den beiden europäischen Mächtegruppen bemerkt, und wir be¬
finden uns selbstverständlich in Uebereinstimmung mit dem,
was er über das einmütige Zusammenarbeiten
Englands und Deutschlands in der Orient -

also.
" sagte er sich , „die Sache wenigstens ist in schönster Ord¬

nung , die entwickelt sich ganz logisch und programmäßig , da
brauchte ich nicht zu helfen, und das ist ein wahres Glück, denn
ich habe mit Hans mehr zu tun , als mir lieb ist, und nun erst
— mit mir selbst !" —

Seit seinem ersten Besuche nach der Rückkehr von . seinem
Urlaub war der Landrat schon zu wiederholten Malen da¬
gewesen , und selbst im strömenden Regen hatte er sich einmal
mit seinem Auto durch aufgeweichte Wege hindurchgearbeitet ,
wie er sagte : lediglich, um sich selbst zu beweisen, daß ein gute ?
Fahrzeug auf jedem Wege, bei jedem Wind und Wetter vor¬
wärts käme . Seine Verlegenheit aber verriet , daß er doch auch
noch andere Gründe gehabt hatte . —

Und etwas verlegen war er auch jetzt , als er das Eßzimmer
beirar , in dem man noch bei Tisch saß . Er mochte es wohl selbst
fühlen , daß er etwas sehr häufig kam , — aber heute hatte er
wenigstens einen Vorwand .

Aus der geplanten Autofahrt war bisher noch nichts ge¬
worden. An dem dafür verabredeten Tage hatte eine geschäft¬
liche Abhaltung den Landrat verhindert , dann war ein starker
Regen gekommen und hatte die Wege aufgeweicht, — heute
war zum ersten Male wieder ein prachtvoller Sonnentag , man
konnte es sich gar nicht schöner denken .

Und als er Platz genommen hatte , entwickelte er beim
Kaffee und Kognak seinen Plan : man wollte eine lange , weit -
Fahrt machen , er nannte das Ziel .

„Aber da fahren wir ja wenigstens sechs Stunden ." rief
Alcra , „da kommen wir erst morgen wieder nach Haus !"

„Wir fahren doch Auto," rief der Landrat vorwurfsvoll .
„Mit unseren Pferden würden wir vielleicht so lange ge¬
brauchen, so fahren wir allerhöchstens zwei Stunden , bleiben
dann eine kleine halbe Stünde in dem Restaurant , und kehren
auf einem airdercn Wege zurück. — Und nun kommt meine

frage sagt. Auch aus Asquiths Aeußerunqe« geht hervor ,
daß man sich jetzt überall überzengt hat , daß ein praktisches
deutsch-englisches Zusammenarbeiten möglich ist, ohne daß
darunter die anderweitigen Beziehungen oder Verpflichtun¬
gen beider Staaten zu andern Großmächten zu leiden haben .
Für sehr dankenswert erachten wir auch die Feststellung , mit
der Herr Asquith die Anfrage aus dem Haufe erwiderte , ei
England sich verpflichtet habe , unter gewissen Umständen ein«
bewaffnete Macht «ach dem Kontinent zu entsenden, und die
kurz dahin geht, daß das nicht wahr fei .

"

cs, London, 11 . März . Die „Weftminster Gazette " '
schreibt zu der Erklärung , die gestern Premierminister Asquith
auf die Anfrage Hugh Cecils abqab :

„Man kann anerkanntermaßen nicht behaupten , daß wir
unter irgend welchen Vertragsverpflichtungen stehen, aber es
handelt sich nicht um Bertragsverpflichtuge « schlechtweg. Nach
dem Gerücht, auf das Cecil anspielte , gaben wir vielmehr
diplomatische Berfichernnge« , die eine Ehrenschuld darstellen
sollen. Die Anhänger der allgemeinen Wehrpflicht machten viel¬
fach Gebrauch von dem Gerücht und dies schadete uns im Aus¬
lande viel . Es war die höchste Zeit , daß die Regierung «iu
maßgebendes Wort sprach. Wir hoffen, daß die Erklärung des
Premierministers die Kombinationen beendet, die durch das
Gerücht angeregt wurden . Wir sind es dem eigenen Lande und
den europäischen Nachbarn schuldig, zu sagen , daß wie kein«
derartige geheime Diplomatie haben.

Das Blatt fährt fort : „Unsere Vertragsverpflichtungen
sind aller Welt bekannt, und sie enthalten keine Berpflichtnng
oder Garantie , daß wir unser Landheer für militärische Ope¬
rationen auf dem europäischen Festlande zur Verfügung zu
stellen haben . Wir gingen keine Ehrenschuld ein , die uns
verpflichtete , die Wehrverfassung zu ändern . Unsere Politik
und unsere Diplomatie beruhen wesentlich aus unserer See¬
macht. Das beste Mittel , um uns selbst zu verteidige « und-
Freunden in der Rot beizuftehen, ist, die Flotte in d- r höch¬
sten Leistungsfähigkeit zu erhalten . Wir halten es für eine
völlige Verkennung der Tatsache «, daß wir als Faktor in der
europäischen Politik nicht beachtenswert sein sollten , weil wir ;
nicht eine große Militärmacht im europäischen Sinne sind.

Die „Weftminster Gazette" schließt : „Wir wünschen un¬
sere Seemacht für den Frieden und nicht für den Krieg zu
gebrauchen. Aber es liegt in unserem eigenen Interesse und
in dem unserer europäischen Freunde , daß wir uns hierauf
konzentrieren und unsere Kräfte nicht durch militärische A«q
strengungen zersplittern , die im Vergleiche mit den Anstreng¬
ungen der Militärmächte völlig unzureichend wären ."

Die Abrüstung an der ruMsch -ötzerreiH .
Grenze. . , |

(Tel . Meldungen.) f
t= Petersburg , 11 . März . Die offiziöse Petersbur¬

ger Telegraphenagentur " teilt folgendes identisch«
Eommnniqu6 der russischen und der österreichisch-ungarische »
Regierung mit :

„Der Briefwechsel, welcher letzthin zwischen dem Kaiser
Franz Joseph und dem Kaiser Nikolaus stattgefunden hat , hat
von neuem bewiesen , daß die Ereignisse auf dem Balkan dem
freundschaftlichen Gefühl zwischen den beide« Souveräne » feU

Hauptbitte . Im Anschluß an die Ausfahrt kommen dann die
Herrschaften alle zu mir . Nicht nur ich, sondern auch mein «
Schwester wird sich sehr freuen , Sie zum Diner bei uns zu
sehen , und auch in ihrem Namen bitte ich um Ihr Kommen .
Selbstverständlich rechne ich mit Sicherheit darauf , daß auch
Sie , Frau Gräfin , und Sie , Herr Graf , mir keinen Korb
geben .

"
Gerade diese Sicherheit, mit der der Landrat sprach , ließ

zuerst in der Gräfin einen Widerspruch aufkommen. Sie war
doch die Gräfin , und seine neue Nobilitierung gab ihm doch
nicht das Recht , sie gewissermaßen wie seinesgleichen zu be¬
handeln . Früher sprach er anders , da kannte er genau die
Grenzen , die sie trennten , da nahm er es nicht als selbftve»
stündlich an , daß sie so ohne weiteres ja und Amen sage»
würde , da bat er „ergebenst " und „untertänigst ", daß sie ihm
„die Ehre ihres Besuches" schenken möge . Sie erkannte mit
Schrecken , daß die Erhebung in den Adelsstand ihn nicht za
seinem Vorteil verändert habe. !

Aber Frauen sind unberechenbar, und sie wechseln ihr « An »
sichten ebenso schnell, wie das Chamäleon die Farbe .

Während sie noch so ausweichend antwortete , sah sie den
Landrat prüfend an . Und was ihr eben noch an ihm mißfalle «
hatte , gefiel ihr plötzlich : die Ruhe und die gewisse Selbstherr »
lichkeit, mit der er dafaß. Sie wußte, der war genau sg stol(
auf seinen Adel, wie sie auf den ihrigen. Gewiß hatte auch
der Bürger das Recht und , wie der Baron es ihr zu beweise«,
versucht hatte , auch die Pflicht , auf seinen Namen stolz zu sein
— aber wieviel mehr hatte cs dann nicht erst der Adel ? Und
schließlich : sie selbst erkannte ja auch niemand als höherstehend
an , sie trug in Gegenwart einer Durchlaucht und einer Fürsti «.
ihren Kopf genau so hoch, wie jetzt, sie gestand sich auch nichts
„du bist mehr als ich," obgleich sie in der offiziellen Adelsrang ;
lijts unter ihr rangierte , llud wie sollte da der Landrat , des



Seile 2
<*e» Eintrag getan haben und die Erhaltung des Friedens sart>
gesetzt das Ziel ihrer Bemühungen bildet .

„Demgemäß sind die beiden Negierungen zu dem Ent¬
schluß gelangt . Laß gewisse Maßregeln rein defensiver Art ,
welche in den Erenzprovinzen der beiden Staaten ergriffen
worden wären , durch die Umstände nicht mehr erfordert zu
werden scheinen . Daher ist die Herabsetzung der Truppenstärke
Oesterreich-Ungarns in Galizien auf den normalen Stand so¬
eben beschlossen worden . Ebenso wird die Entlassung der rust
fischen Reservisten derjenigen Jahresklasse , welche im Herbst
des vergangenen Jahres hätte entlassen werden sollen, verfügt
werden ."

Um das identische Eommunique der russischen und der
österreichisch -ungarischen Regierung zu ergänzen , ist die „Pe¬
tersburger Telegraphenagentur " ermächtigt , mitzuteilen , daß,
wie aus den Besprechungen mit dem Wiener Kabinett hervor¬
geht , Oesterreich-Ungarn keine Angriffspläne gegen seine süd¬
lichen Rachbaren hegt.

— Wien , 12 . März . Zu dem Communiquö der „Peters¬
burger Telegraphen -Agentur "

, betreffs die Entlassung der Re¬
servisten an der österreichisch -russischen Grenze schreibt das offi¬
ziöse „Fremdenblatt " an leitender Stelle :

„In ganz Europa wird man das Ergebnis dieses Tages
als eine Erleichterung der politischen Situation bewerten . Der
Gedankenaustausch zwischen den Monarchen , als dessen Er¬
gebnis die Entschließung, betreffend die Entlassung der Reser¬
visten anzusehen ist , hat vor aller Welt den Fortbestand der
traditionellen Beziehungen zwischen den beiden Dynastien be¬
kräftigt . Die Rückgängigmachung der Erenzmaßnahmen hat
aber ' auch politische Bedeutung ; denn dadurch wollten die bei¬
den Mächte einander ein Zeichen des Vertrauens geben. Un¬
sere geschichtliche Orientpolitik hat immer den wahren Vorteil
der Monarchie in der Forderung der Unabhängigkeit der Bal -
kanstaaten erblickt und stets in den letzten Monaten den Be¬
weis für die Aufrichtigkeit ihrer Politik , die nicht auf Er¬
oberungen ausgeht , geliefert . Die gleichzeitige Abrüstung an
den Grenzen wird man als ein gutes Zeichen dafür nehmen
dürfen , daß sich in der russischen Politik eine Auffassung durch¬
gesetzt hat , die in den Ergebnissen des Balkankrieges erfreulicher¬
weise die Möglichkeit erkennt , die einzige Quelle des Zwistes
zwischen Wien und Petersburg endgültig zu verschütten.

"
A Wien , 12. März . (Privattel .) Nachdem das U e b e r-

einkommen zwischen Oesterreich - Ungarn und
Rußland über die endgültige Demobilisierung
an den Grenzen beider Länder perfekt geworden ist , hat
die eigentliche Entspannung der Lage jetzt begon¬
nen . Roch gestern schienen internationale Verwicke¬
lungen sehr nahe zu sein. Zar Nikolaus hat sich
erst im letzten Augenblicke de» Einflüssen der russischen
Kriegspartei , durch die allein ein Krieg heraufbeschwo¬
ren werden konnte, entzogen. Run darf als sicher angenom¬
men werden , daß die Ereignisse auf dem Balkan in
aller Ruhe beurteilt werden . Wie von hiesiger militä¬
rischer Seite verlautet , soll die teilweise Demobilisie¬
rung in Galizien 4 0 0 0 0 Mann der österreichi¬
schen Reserve umfasien. die bis zum 15 . März ent¬
lassen werden.

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem

9 - März 1913 gnädigst bewogen gefunden , dem Königlich Preußischen
Generalleutnant z . D . Freiherrn Rinck von Baldenstein, bisher Kom¬
mandant von Karlsruhe, das Großkreuz HöchstJhrcs Ordens vom
Zähringer Löwen zu verleihen. •

Kadifche Chronik.
A Karlsruhe . 12. März. In Nr. 10 des Gesetzes- und Ver .

ordnüngsblattes veröffentlicht das Ministerium des Innern
die Bekanntmachung des Reichskanzlers, betreffend die Prüfung
der Tierärzte .

X Karlsruhe , 12 . März . Das Ministerium des Innern
gibt folgendes bekannt : Der Dienstbezirk des neuernannten
Weiubaulehrers Ramdohr in Freiburg umfaßt die Kreise Kon¬
stanz, Gillingen , Waldshut , Lörrach und Freiburg , jener des
Weinbaulehrers Dümmler in Durlach die Kreise Offenburg
Baden , Karlsruhe . Heidelberg , Mannheim und Mosbach.

$ Karlsruhe . 12. März . An den Ostertagen wird der
Verein Bad . Forstschutzbeamten hier seine ordentliche Gene¬
ralversammlung . verbunden mit dem 10jährigen Stiftungs¬
fest, abhalten .

: : : Heidelberg . 12. März . Auf dem Handschuhsyeimcr
Friedhof wurde vorgestern der in der vergangenen Woche

noch dazu ein Mann war , dazu kommen , freiwillig einen höhe -
'

ren Adel als den feinigen für höher und besser anzusehen?
Allzu stichhaltig waren die Gründe ja nicht , die sie plötzlich

zu seinen Gunsten anführte , aber sie selbst merkte das nicht
Der Landrat gefiel ihr mit einem Male , und so sagte sie beim .
„ Ich habe es mir eben überlegt — so unaufschiebbar sind die
Briefe doch nicht, die ich zu schreiben habe. Also , wenn Sic
uns wirklich bei sich sehen wollen , Herr Landrat , — nicht wahr
Eduard , du hast auch nichts Besonderes vor ?"

Was sollte der wohl Vorhaben!
Das Korn wuchs ja ganz von selbst . Nach dem erfrischen¬

den Regen der letzten Tage und bei dem hellen Sonnenschein
da draußen , der voraussichtlich auch noch in der nächsten Zeit
anhalten würde , wuchs es sogar erst recht ohne sein Zutun
Für die übrigen Sachen war ja der Verwalter da , und dem
tat es sogar sehr gut , wenn er öfters allein war , da aewan "
er seine Selbständigkeit vielleicht wieder zurück.

Nein , er hatte nichts Besonderes vor . Trotzdem hielt er
es doch für besser , seine Zustimung nicht allzu freudig und nicht
allzu schnell zu geben : auch seine Frau hatte ja damit etwas
gezögert, sie mußte wohl ihre Gründe gehabt haben . Und daß
er die nicht kannte , durfte ihn nicht abhalten , ihnen beizustim¬
men. Als Ehemann war es seine ritterliche Pflicht , auf die
Seite seiner Frau zu treten . Auch dann , wenn sie unrecht
hatte . Und wer wußte , ob dies jetzt der Fall war ?

'„Ich hatte mir allerdings um fünf Uhr den Verwalter z»
einem langen Vortrag befohlen — unglücklicherweise sind ge¬
rade heute ein paar wichtige Fragen zu erledigen . Aber da
wir ja doch erst später fahren , könnte ich den vielleicht noch
vorher sprechen . Allerdings ist der Verwalter gerade jetzt nach
der Ziegelei geritten , und ich weiß nicht, wie viel Stunden e»
da zu tun hat , — immerhin denke ich - "

Du wirst cs schon einrichten können, Eduard, " unten
hTtfri) feine Frau ihn . Sie begriff garnicht , was er noch fo viel

Na 'vVfiyr Prrffs .
beim Tunnelbau verunglückte Arbeiter Lenz unter großer
Teilnahme zu Grabe getragen . Nach einer Meldung des
„Tgbl .

" befindet sich der Vorarbeiter Tiziano , der die Ver¬
antwortung für den llnglücksfall zu tragen hat , noch in Haft .

: : Mauer (b . Heidelberg) , 11 . März . Der älteste Bürger
der Gemeinde, Kirchengemeindcrat . Gutruf , wurde gestern un¬
ter zahlreicher Beteiligung zu Grabe getragen . Im Jahrü
1818 nahm er an der Revolution teil , wurde von den Preu¬
ßen gefangen und in Worms zum Tode verurteilt , spater aber
begnadigt .

( ) Neckarbischofsheim , 12. März . Die Vorsteherin der
Haushaltungsschule , Fräulein Marie Bohm , konnte gestern
auf eine Ivjährige Tätigkeit zurückblickcn. Die Vorsteherin
tritt in den Ruhestand .

Ä Weinheim, 12 . März. In sämtlichen Schuhmacherbetrieben ,
die zur Schuhmacher-Vereinigung Weinheim und Umgebung gehören ,
wurden von heute ab die Preise um 5 Prozent erhöht , nachdem infolge
der hohen Häute- und Fellpreise die Preise aller Oberleder und Sohl¬
leder beträchtlich gestiegen sind .

: . : Oetigheim (A. Rastatt ) , 12. März . Am Sonntag
wurde hier das neue Gemeindehaus , dessen Erstehen dem Er¬
folg des Volksfchauspieles zu verdanken ist, feierlich einge-
weiht .

* Achern , 12. März . Die ehemalige Brauerei Koch hier
ist um den Preis von 42 000 Mark von der Brauerei Braun in
Oberkirch an Privatier Leintz in Ettlingen verkauft worden .

B> Lahr , 12. März . Auf dem Schutterlindenberg wurden
bei Erabarbeiten interessante Entdeckungen gemacht . Man
förderte ein Gebißftück mit 3 Zähnen , sowie mehrere Knochen zu¬
tage , ebenso kleine Stücke von rotgebrannten Tongefäßen , sowie
Holzkohlenteile. Man darf aus diesen Funden die Schlußfolge¬
rung ziehen, daß der Schutterlindenberg vor vielen Jahrtausen¬
den bewohnt war .

> Dinglingen (A . Lahr ) , 12 . März . Als der 30 Jahre al . .
verheiratete Küfermeister Jakob März hier gestern vormittag
mit Branntweinbrennen beschäftigt war , explodierte plötzlich
der Kessel, die kochende Masse ergoß sich dem Unglücklichen über
Brust und Arme und verletzte ihn so schwer, daß er kaum mit
dem Leben davonkommen wird .

□ Schopfheim, 12. März . Wie verlautet , scheint bei dem
Brande in der Nacht zum Montag im hiesigen Farrenstall
Brandstiftung vorzuliegen . Man nimmt an , daß ein entlassener
Stadttaglöhner , der sich jetzt nicht mehr hier befindet , das Feuer
verursacht haben soll.

+ Dittishausen (2T. Neustadt ) , li . März. Die Ehefrau des Land
wirts W. Schropp hier wurde beim Tränken des Viehs von einer
Kalbin derart zu Bode» getreten, daß sie bewußtlos liegen blieb,
Die Frau hat hierbei schwere Verletzungen erlitten.

Zur bevorstehende« Landtagswahl .
8 Offenburg , 12 . Marz . Die Sozialdemokratie hat in

Offenburg -Stadt den Stadtrat Monfch , in Offenburg -Land den
Gauleiter der Tabakarbeiter E . Durbin als Kandidaten für
die kommenden Landtagswahlen aufgestellt.

BXC . Engen , 11 . Marz . Die am letzten Sonntag hier ab-
gehaltcne Jahresversammlung des liberalen Bezirksvereins
Engen gab ihrer Ansicht dahin Ausdruck , daß das Zusammen¬
gehen der Rationalliberalcn mit den Angehörigen der Fort¬
schrittlichen Volkspartei und der Sozialdemokratie bei den
Laudtagswahlen im kommenden Herbst schon im ersten Wahl¬
gang unter den gegenwärtigen Umständen notwendig sei . Die
Versammlung sprach sich einmütig für den Großblack bei den
Hauptwahhen aus .

Aus den Gemeindeverwaltungen .
& Pforzheim, 12. März. Zu Beginn der Voraufchlagsberatung

durch den Bürgcrausschuß beleuchtete Oberbürgermeister Haüermehl
die finanzielle Lage der Stadt . Er führte dabei u . a . aus , daß brr
Voranschlag von 1912 nicht alle Hoffnungen erfüllt habe . Daß sich
trotzdcni der für 1913 ohne Erhöhung des Umlagefußes aufftellen
ließ, sei dem günstigen Rechnungsergebnis des Vorjahres zuzuschrci-
bcn . Trotz des Guthabens des Grundstocks an die Wirtschaft von
über 290 000 Ai sei ein verfügbarer Kassenvorrat von über 400 000 Ai
verblieben. Die Steuerkapitalicn hätten zugenommen , was teils
auf die gute Konjunktur , teils auf die Wirkung des szgeirannten
Eeneralpardons zurückzuführen sei. Ohne den Ueberschutz und ohne-
die Zunahme um 90 Millionen Steuerkapitalien hätte man zu einer
Erhöhung des Umlagcfußes um 4 Pfg . schreiteu müssen. Der Vor¬
anschlag für 1913 sei so aufgestellt , daß man wohl auch wieder einen
durch Mehreinnah,nen erzielten Kassenvorrat haben werde . Doch
würden die steuerlichen Zugänge im Jahre 1913 gegen die von 1912
erheblich Zurückbleiben. Die Absicht einen Umlagen-Ausgleichsfond zu
bilden, wie man das in Mannheim und Freiburg gemacht, habe sich
jetzt nicht ermöglichen lasten . Der Voranschlag erreicht diesesmal fast
die Höbe van 7 Millionen Mark , darunter allein ein Siebentel für die
Volksschule . Nach einem kurzen Rückblick auf die städtischen Werke

zu überlegen hatte . Wenn s i e ihre Bedenken überwunden
hatte , brauchte c r doch auch keine mehr zu haben . Denn daß
die Konferenz mit dem Verwalter nur in seiner Phantasie be .
stand , wußte sie selbst ganz genau .

Sie begriff ihn nicht . Fühlte -er denn gar nicht , daß bicU
zögernde Einwilligung nicht gerade sehr, höflich war , daß fu
den Gast leicht verletzen konnte?

„Du hast recht , Konsianze. Ich werde es schon einrichten
können. Vielleicht sogar leichter, als cs mir im Augenblick er¬
scheint .

"
So wurde denn alles verabredet . Jetzt war cs gleich ein

halb zwei ; wenn man um drei abfuhr , konnte man bequem
um fünf zu Haufe fein . Dann wollte der Landrat dem Baron
seinen Stall und seine Pferde zeigen. Und präzise sechs Uhr
sollte diniert werden . Der Graf und die Gräfin würden pünkt¬
lich zur Stelle sein . Und während diese am Abend mit dem
Wagen zurückfuhren , würde der Landrat sich erlauben , die an¬
deren Herrschaften wieder mit dem Auto zurückzubringen.

„Kinder , das wird herrlich," rief Alex« lebhaft . „Wir
wollen uns schnell umziehen.

" Aber im Begriff , fortzucilen ,
machte sie nochmals Halt : „Aber um Eotteswillen , wie machen
wir denn das — wir können doch nicht im Straßcnkleid zum
Diner kommen — und in der Dincrtoilette können wir doch
nicht Automobil fahren ! Da müssen wir uns erst wieder um¬
ziehen.

"
Aber der Landrat widersprach: „Daran habe ich natürlich

auch gedacht und darüber mit meiner Schwester gesprochen .
Aber die bittet , ebenso wie ich , daß die Damen so bleiben , wie
sie sind . Es handelt sich ja auch um keine große Feierlichkeit ,
sondern um ein ganz zwangloses, gewissermaßen völlig impro¬
visiertes Zusammensein . So etwas pflegt ja meistens am lustig¬
sten zu werden .

"
Die Damen stimmten ihm schließlich bei und gingen , um

sich zurecht zu machen , Fortsetzung folgt .)

Mittagblatt . Mittwoch , den 12. März 1813. Nr US
tarn der Oberbürgermeister noch auf den Stand der städtischen Anleihen
zu sprechen. Von Len im vorigen Jahre aufgenommenen 12 MillionenMark sind noch 6 470 000 Al verfügbar . Man hofft bis zum Frühjahr1915 sich ohne neue Anleihe behelfen zu können.

$ Reulußheim (31. Schwetzingen ) , 12. März . Der Burger ,
ausschuß hat in seiner letzten Sitzung die Aufhebung des Schul¬
geldes beschlossen.

Q Ottersdorf (A. Rastatt) , 11 . März. Bei der gestrigen Bürger,
meisterwahl wurde der Vorstand des Kreditvereins , Gemeinderat Cv
Jung , zum Bürgermeistergewählt. Ein Gegenkandidatwar nicht aust
gestellt .

A Baden-Baden, 12. März. Im großen Rathaassaale sank
gestern vormittag von 9 Uhr bis mittags %2 Uhr unter dem Vorfit
des Herrn Oberbürgermeisters Fieser wiederum eine Sitzung oev
Bürgerausschusses statt . Im Laufe der Verhandlungen wurden zu.
erst für die Erweiterung des Netzes der Straßenbahn nach dem Stadt,
teil Tiergarten und zum Kurgarten, sowie zur Vergrößerung de»
Wagenhalle 430 600 M , zur Verbreiterung der Fremersbergstraß.
50 800 M bewilligt . Genehmigt wurde sodann ein Vertrag zkoisch.'r
der Rheinischen Schuckert-Gesellschast in Mannheim und der Stad .
Baden-Baden betreffend Lieferung von elektrischem Strom für da»
Städtische Elektrizitätswerk und für die Stromversorgung der Gu.
meinde Oos durch die Stadt Baden und hieran . anschließend bi .Summe von 93 000 Al zur Erweiterung des Städtischen Elektrizität«,
wertes für den Drehstrombezug bewilligt . Eine Anforderung vo»
150 000 M für Ausführung von baulichen Veränderungen im Rai .
hause wurde gleichfalls genehmigt und die Ernennung des Revisor»
H . Dietzig zum Rechner der Städtischen Sparkasse fand die Zusttm .
mung der Versammlung. Genehmigt wurde schließlich auch der An.
kauf eines Grundstücks, auf welchem später eine Kühlhalle errichte
werden soll , zum Preise von 20 000 M. .

S Erefsern (A . Bühl ) , 12. März. Bei der gestern hier stattge -
fundenen Bürgermeisterwahl wurde kein Ergebnis erzielt, so daß eit
zweiter Wahlgang stattfinden muß.

% Neustadt i. Schw., 12. März. Nach dem Boranschlag fü>
1913 ergibt sich wie bisher ein Umlagefutz von 28 Pfg .

Die neuen Bahnhofsanlage « in Emmendinge « .
t Emmendingen , 12 . März . Im Frühjahr d . -Js . dürfte

mit den Bauarbeiten zur Verlegung des hiesigen Bahnhofs be -
gönnen werden . Im Bauvoranschlag der Eisenbahnverwaltunu
für die Jahre 1912/13 ist die erste Rate für den Bau mit
1 Million Mark vorgesehen. Die Eesamtkoften sind auf 4,1
Millionen Mark veranschl«gt . Das Bauprojekt sieht eine völlige
Verlegung des hiesigen Bahnhofs nach Westen vor zwischen
Stadt und Elz und bezweckt in der Hauptsache bessere Bahnhof ,
anlagen im allgemeinen , für den Ortsgüterverkehr , der stetig
wächst, im besonderen und die Beseitigung von fchienengleichen
Ucbergängen . In Verbindung mit der Verlegung des Bahn¬
hofs Emmendingen soll die zu verlegende Hauptbahnftrecke von
Köndringen bis zur Elzbrücke höher gelegt werden . Dadurch
wird es möglich werden , eine ganze Reihe Land - und Kreis -
straßen, Feld - und Wiesenwege unter der Bahn hindurch zu
führen und damit fallen eine ganze Reihe schienengleicher
Uebergänge.

Die Haltestelle an der Heil- und Pflegeanstalt Emmen¬
dingen wird wegfallen , die Haltestelle des Nachbarorts Koll-
marsreute kommt auf die Westseite des Ortes zu liegen .

Der neue Emmendinger Lahnhof bekommt für den Per¬
sonenverkehr vier Gleise, die an 265 Meter langen Bahnsteigen
liegen , für den durchgehenden Güterverkehr vier 600—709
Meter lange lleberholungsgleise und eine Reihe von Neben¬
gleisen für den Ortsverkehr . Durch drei Stellwerke wird der
Bahnhof bedient werde. Im Stationsgebäude sind die unteren
Räume für Schalter und Eepäckräume, sowie für Wartesäle
projektiert . Don hier aus führen Treppen zu den mehrere
Meter höher gelegenen Bahnsteigen . Die Eüterhalle kommt 250
Meter oberhalb des Stationsgebäudes zu stehen und wird 74
Meter lang . Mit der Bahnhofverlegung in Verbindung stehen
auch verschiedene Straßenverlegungen .

Aus der Residenz.
Karlsruhe, 12 . März.

8 Hofbericht. Der Eroßherzog hörte im Laufe des gestrigen
Tages die Vorträge des Geheimen Legationsrats Dr . Seyb ,
de« Ministers Dr . Böhm und des Eeheimerats Dr . v. Nicolai .

A Eroßherzsgin Luise hat sich heute vormittag mit dem
Schnellzug Paris -Nürnberg nach Schloß -Langenburg begeben,
um persönlich eine Kondolenzbesuch im Hause des verstorbenen
ehemaligen Statthalters Fürsten zu Hohenlohe abzustatten . I »
der Begleitung der Großherzogin befindet sich Obersthof¬
marschall Graf Andlaw . Das Ableben des Fürsten v. Hohen-
lohe-Langenburg hat auch sonst in unserer Stadt viele Teil¬
nahme hervorgerufen . Der Verstorbene kam in den letzten
Jahren regelmäßig auf mehrere Wochen hierher . Sein Enkel,
Prinz Gottf ried , besucht das hiesige Gymnasium . Vor zwei

Pfarrer Äatho f .
(Telegramm .)

- Köln , 11 . März . Pfarrer Earl Z a t h o ist heutt
abend kurz nach 7 Uhr im evangelische « Krankenhaus in
Lindcnthal an den Folgen der Blutvergiftung , die er sich
jüngst durch eine Knieverletzung zuzog. gestorben .

*
*

* 1

: : Karlsruhe , 12. März . „Die Kölner Orthodoxie wird
Herrn Pfarrer Jatho , auch wenn er den Talar ausziehen
müßte , niemals los werden , bevor ihn nicht ein Höherer ab¬
ruft , das dürfen wir zuversichtlich hoffen !" Mit diesen Wor¬
ten , die stürmischen Beifall auslösten , kennzeichnete am 29.,
Januar 1911 der berühmte Handelsrechtslehrer Professor Hein¬
rich Eeffcken im Reichshallentheater zu Köln die Anhänglich¬
keit und die Treue , die zu beweisen Jathos Kölner Gemeinde
ernsten Willens war . Und sie hat ihm die Treue bewahrt ^ fo
viele äußere und versammlungstechnische Schwierigkeiten es
dabei auch zu überwinden gab. Das Beispiel wirkte begeisternd.
Jatho , der sich in fast zwanzigjähriger Wirksamkeit in Köln
eine Ricsengemeinde geschaffen hatte , wurde binnen wenigen
Wochen ein populärer Mann .

Jedermann erinnert sich noch der verhängnisvollen (Snt*
scheidung des evangelischen Spruchkollegiums und der Anwen¬
dung - des im Jahre 1909 zustande gekommenen Jrrlehregesetzes ,
dessen erstes Opfer Pfarrer Jatho geworden ist. Der Ober¬
kirchenrat blieb formell Sieger . Der Spruch , der den Pfarrer
aus seiner Gemeinde stieß , der dieser Gemeinde den Pfarrer
nahm , an dem sie hing , war formell unanfechtbar . Jatho mußte
gehen. Aber als er dann durch ganz Deutschland ging , er¬
weckte er überall , wo er nur erschien , eine Begeisterung , deren
sich nur wenige Pfarrer im Deutschen Reiche rühmen dürfen . $ ec
Oberkirchenrat war Sieger auf dem Papier geblieben , in
praxi erwies lick der Verurteilte als der Ueberlesene . Die
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fahren wurde der Fürst im hiesige » Städtischen Krankenhaus
wcgen Darmleidcns operiert . Als Vertreter des Erotzhcrzogs
nimmt Prinz Mal an der Bcisctzungsfticr teil

m Die Beisetzung Mar Bieter v. Scheffels , des leisten
männlichen Sprossen der Familie von Scheffel , fand gestern
nachmittag unter einer austerordcntlich zahlreichen Betei¬
ligung auf dem hiesigen Friedhof statt . An der Trauerfeier
nahmen ü . a . teil : Prinz Max von Baden , zahlreiche hohe

Staatsbeamte , viele hohe Militärs und eine große Zahl vor»
Leidtragenden . aus dem Freundes - und Bekanntenkreis de-
Schcffelschen Hauses . Ein Orgelspiel leitete die Trauerfeier
ein , woraus Kirchcnrat Schlocmann nach dem Gebet dem
Entschlafenen einen warmen Nachruf widmete . Der Geistlich «
gedachte hierbei des tiefen Schmerzes der Familie , welche in
so kurzer Frist den Gatten und Vater , den Sohn und Bruder
zur letzten Nahe geleiten mutz. Nach der Einsegnung und
dem Vaterunser und abermaligem Choralspiel wurde der
Sarg Zu der neben der Kapelle gelegenen Familiengruft ge -
leitet . Hier sprach der Geistliche nochmals einige Segens ,
warte , dann war die Feier beendet .

ke . Seltene Ehrung . Die hiesige zur Zeit 447 Mitglieder
zählende Sektion des deutschen und österreichischen Alpen -
rereins wurde im Jahre 1870 geariindet . Von den Gründern
der Sektion sind noch vier Herren Mitglieder derselben und
zwar die Herren Wirkl . Geheimerat Eisenlohr , Buchhändler
Wilh . Gräff , Gchcimrat Dr . Oster und Senatspräsidcnt Frei¬
herr von Teuffel . Die Sektion hat diese ihr jetzt im 43 . Jahre
angchörenden Herren zu Ehrenmitgliedern ernannt . Hoffentlich
werden die neuen Ehrenmitglieder auch noch in voller Aktivität
das goldene Mitgliedsjubiläum feiern können .

ha . Eine billige Osterreise nach Paris . Eine billige
Osterreise nach Paris kann man jetzt wieder mit Hilfe der
Sonderzüge ausführen , die von der deutschen Grenze nach der
französischen Hauptstadt gehen . Eine Fahrkarte kostet nur
iß Franken 60 Centimes , das find nicht viel mehr als
10 Mark . Die Karten berechtigen zur Rückfahrt in allen
Zügen mit 3 . Klaffe bis zum 28 . März . Die Züge selbst
gehen am Donnerstag den 20 . März von Avrkcourt um 22 .30
nach der Bierundzwanzigstundenuhr , von Petit -Croix 21 .23
und von Longwy 19.34 . Alle Züge kommen morgens in Pa «
ris auf dem Oftbahnhof an . Die Karten gelten auch von
anderen Grenzorten , wie z 33 . von Pagnn an der Mosel .
Aebcr diese Grenzstation , erreicht man den Zug z . B . , wenn
man von Dresden 8 .08 vormittags abfährt , von Leipzig 10 .23,
von Frankfurt a . M . 5 .07 nachmittags . Die Karten können
auch im voraus gegen Einsendung des Betrages durch Post «
anweisung an die Grenzstationen bezogen werden . Die Be¬
stellung mutz 48 Stunden vor Abgang des Zuges etngegangen
sein . Die Karten werden dann gegen Vorzeigung des Post -
fcheines ausgehändigt .

& Stabt . Schillerkapelle . Die Aufnahme von Zöglingen in bi »
städtische Schülerkapelle findet , wie man uns schreibt, Donnerstag ,
den 1.1 . März , nachmittags 5 Ahr , in der Turnhalle der Schützcnstratz
Schule statt . Zeugnisbüchlein sind mitzubringen .

Eine bübische Tat . In der vergangenen Nacht wurde
auf das Bahuglcis der Bahnstrecke Weftbahnhof —Maxau an
dem Bahnübergang in der Honsellstratze eine 4—5 Met » c
lange Diele , 2 grotze Steine und 7 leere Zementsäckc gelegt .
Das Hindernis wurde rechtzeitig von dem Bahnwart bemerkt
und entfernt .

Z Diebstähle . Etwa 1230 Mark und zwar 6 Einhundert , 1
Fünfzig - Und 3 Zwanzigmarkscheine , 240 Mark in Gold und den

' gleichen Betrag in Silber wurden am 11 . März zwischen 1 . und
2 Ahr nachmittags einem Gastwirt in der Kricgstrahe aus sei¬
ner Wohnung mittels Nachschlüssel gestohlen . Der unbekannte
Dieb scheint es nur auf Bargeld abgesehen gehabt zu haben ,
da er Gold - und Silbcrwaren liegen ließ . — Im Laufe des ge¬
strigen Tages stahl ein Ilnbekannter aus einer Mansarde Karl -
stratzc 102 mittels Nachschlüssels Hemden und ein Kleid iw
W -rrtc von 24 Mark .

Sporl -Uachrichlen .
A Karlsruhe , 12 . März . Zur Eröffnung der Leichtathletiksaisoi

veranstaltet der Fußballklub Phönix (Phönix -Alemannia ) Karlsruhr
am Sonntag , den 30 . März , vormittags 10 Uhr , Start und Ziel au !
feinem Sportplatz an der Rheintalbahn , einen Waldlauf ( Schnitzel
jagd ) . Die Ausschreibung ist dieser Tage an die Vereine ergangen

# Uebcrlingen , 12 . März . Der Gr . Bad . Jachtklub (Ab¬
teilungen Konstanz und lleberlingcn ) hielt am Sonntag hier
seine erste ordentliche Mitgliederversammlung ab . In cinei
vorausgegangcnen Vorstandssitzung wurde der bisherige Se -
gclklub Radolfzell als weitere Abteilung in den Gr . Ball
Jochtklüb ausgenommen .

Massenkundgebungen und die scharfen Urteile , die über die Ent¬
scheidung des Spruchkollegiums gefällt wurden , lictzcn deutlich
erkennen , datz noch ein starker liberaler Geist in der prote¬
stantischen Kirche lebt . Der „ Jrrgcist vom Rhein " wurde von
der Masse des deutschen Volkes bis hinauf in die höchsten
Schichten ganz anders bewertet als durch feine Vorgesetzte Be¬
hörde . Gottfried Traub , der damals ebenfalls schon auf der
schwarzen Liste der Orthodoxie stand , prägte die Worte : . .Die
Theologie hat wieder einmal die Religion aus der Kirche ver¬
trieben .

" Was Wunder , datz auch er vom Bannstrahl der
Machthaber erreicht wurde .

Wohl niemand hätte geglaubt , datz dieser tapfere Kämpfer
für die Freiheit des evangelischen Gewissens so bald aus der
Walstatt bleiben werde . Jatho ist nur 62 Jahre alt gcwordc » .
Das ist nicht viel für einen Mann , der als Geistlicher eine so
vitale Kraft entwickelt hat und allen , die ihn am Rednerpult
sahen , als Urbild rüstiger und gesunder Energie erscheinen
mutzte . Aber es mag doch vielleicht ein gewisser Trotz darin

fticgc .n , datz er nicht das Opfer der unvermeidlichen heftigen
Aufregungen geworden ist , die er zu ertragen hatte , datz er
nicht etwa an gebrochenem Herzen starb , verdüstert und ver¬
bittert , unfähig über das Erlebte zu triumphieren . Jatho ist
auch nach dem Machtspruch des Oüerkirchenrats der frohe ,
sonnige , gütige Mensch geblieben , als den ihn alle kannten . Er
hat nichts von der bedeutenden Suggcstionskraft eingebützt , die
feiner Persönlichkeit eigen war . Bis zuletzt ritz er seine Zu¬
hörer durch die Reinheit und Offenheit seiner religiösen Ge¬
danken hin .

Obwohl Jatho theologisch nur mangelhaft ausgerüstet war
und sich niemals den Kopf über spitzfindige theologische
Probleme zerbrochen hat . oder vielmehr : weil er keine aka¬

demische Befähigung besaß und niemals durch Eeistrcichclci
und Rabulistik sich hervortat , ist seine Gemeinde so autzer -
ordcntlich angewachsen . Er war der echte Pfarrer in den

Augen des Volkes , und auch keine Kanzelbcrcdtsamkeit . die in

Von der Luftschifffahrt.
) - ( Baden -Baden , 12 . März . Wie die „Bad .Volksztg *

von aut unterrichteter Seite erfährt , wird zurzeit der Be¬
obachtungsturm des Luftjchiffcs „Ersatz Z . 1 " vollständig um «
gebaut . Die militärischen Fahrten , die in der letzten Zeit
ziemlich zahlreich und bei jedem Wetter oorgenommen wur¬
den , haben zu diesem Entschluß geführt . Ferner erfährt das .
genannte Blaet , datz man bei dem Bau des neuen Luftschif¬
fes , das diese Woche seine Probefahrten in Friedrichshofen
unternimmt , die reine Alluminiumkonstruktion des Gerippes
aufgegeben und wichtige Versteifungen zugunsten des soliden
Baues mit nach eigenem Verfahren gewalztem Stahlrohr
oorgenommen Halm . (Ob diese letztere Mitteilung richtig ist,
läßt sich augenblicklich nicht nachprüfen, ' wir müssen die. Ver¬
antwortung dafür dem genannten Blatt überlassen . )

kw . Freiburg , 12 . März . Zwei Eindecker (Rumplertau -
bcn ) , die von zwei Offizieren der Fliegerstation Stratzburg ge¬
steuert wurden und keine Passagiere an Bord hatten , trafen ,
wie kurz gemeldet , gestern mittag kurz nach 11 Uhr hier ein
und umkreisten in hohem , prächtigem Fluge die Stadt , um auf
dem Exerzierplatz zu landen . Während das eine Flugzeug glatt
landete , geriet das zweite , als es einigen Zuschauern aus -
weichen wollte , gegen einen Baum und wurde ziemlich erheb¬
lich beschädigt , sodatz es abmontiert werden mutzte . Der Flie¬
ger kam ohne Verletzung davon . Gegen > 36 Uhr stieg das un¬
versehrt gebliebene Flugzeug wieder zur Rückfahrt nach Stratz¬
burg auf ; der beschädigte Apparat wird mit der Bahn zurück¬
befördert .

IXT . Berlin , 12 . März . ( Privattel . ) Zum ersten Male
werden in diesem Jahre bei den Manövern für die Militärpost
der Truppenteile , die sich im Manöver befinden , versuchsweise
Militärpost -Aeroplanc als Beförderungsmittel dienen . Die
Post wird in Karren gesammelt , dann zu einer bestimmten Ab -
gangsstation gebracht , dort in Säcke verpackt und auf den Aero -
plan zur Weiterbeförderung verladen . Die Bemannung der
Aeroplane besteht aus einem ausgebildeten Aeroplanführer
und einem Chargierten .

— Wien , 12 . März . (Tel . ) Die Sammlungen zur « chaf-
fung einer österreichischen Luftflotte haben über eine Million
Kronen ergeben .

— Paris , 11 . Mälz . ( Tel .) Der Flieger Perreyon hat heute
vormittag auf dem Flugplatz Buc bei Versailles mit einem Eindecker
in einer Stunde sieben Minuten eine Höhe von 6000 Metern erreicht
und damit einen neuen Weltrekord ausgestellt .

Gerrchtszeitnng .
=4= Karlsruhe , 12 . März . Der Erotzherzog hat die am

16 . Januar vom hiesigen Schwurgericht wegen Mordes zum
Tode verurteilte 56 Jahre alte Landwirtschefrau Therese Rei¬
chert , gcb . Jäger , aus Jöhlingen zu lebenslänglichem Zucht¬
haus begnadigt . Wie aus unseren Berichten noch bekannt sein
dürste , hat die Reichert das uneheliche Kind ihrer Tochter gleich
nach der Geburt dnrch Aufstotzen des Kopfes des Kindes auf
dem Küchenbodcn getötet und darnach die Leiche im Herde ver¬
brannt .

1t , Heidelberg . 12 . März . Vor der Strafkammer hatte
sich der Kunstmaler Weckmüller wegen Diebstahls eines Über¬
ziehers aus einem Restaurant zu verantworten . Das Urteil
lautete auf 3 Jahre Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverlust . Weck¬
müller ist ein vielfach vorbestrafter Dieb .

= Berlin , 11 . März . (Tel .) Bor dem Schwurgericht Berlin il
begann die von uns schon augekündigte Verhandlung gegen den
Brunneubaucr Kolbe und die Frau Magistratsassistcnt Behm . Die
Anklage lautet , wie schon gestern ausführlich mitgeteilt wurde , gegen »
Kolbe auf Mord , begangen an dem Ehemann der Frau Behm , und
gegen die Frau Behm auf Anstiftung dazu . Auf den Antrag der
Verteidigung , datz cs unmöglich gewesen sei . in der Voruntersuchung
die Akten einzusehcn . wurde die Bcrhandlung vorläufig bis nach¬
mittags 4 Ahr ansgeietzt .

Vermischtes .
= •- Berlin , 12 . März . ( Tel .) Rach dreitägigen Verhandlungen

der Vertragsparteien des deutschen Baugewerbes wurden die Unpar¬
teiischen ermächtigt , ein Tarif,nuste : auszuarbeiten , das den Vertrags¬
parteien heute nachmittag unterbreitet werden soll . Die Verhandlun¬
gen zeigten , datz noch über viele Fragen Meinnngsverschiroenheirrn
bestehen.

— Berlin , 11 . März . ( Tel .) In der heutigen Rachmittagszich -
» ng der Preutzisch- Süddeutschen Klassenlotterie fielen 5000 . K auf die
Rr . 118 591.

- Hannover , 11 . März . (Tel . ) Heute vormittag sind aus
dem Rangicrbahnhof Seelze zwei Lokomotiven zusammcngesto -
tzrn . Dabei wurden , dem „Hann . Anz .

" zufolge , der Lokomo -

rein rhetorischer Hinsicht unschwer zu übcrtrcffen war , machte
nur deshalb einen so liefen Eindruck , weil jedes Wort Jathos
die Vollkraft der Uebcrzcugung hatte , weil man cs wntzte und

Pfarrer Carl Jatho .

rückhaltlos glaubte , datz dieser Mann nicht nur prächtig
sprechen , sondern auch prächtig handeln konnte . Und es ist
unvergessen , wie Jatho bei einem Berliner Anfcntbalt zwischen
zwei Sitzungen des SpruckKollegiums einen Krankenbesuch bei
einem früheren Mitglied seiner Kölner Gemeinde machte .

In Köln lebt das Andenken an feine Meiifchengütc und
leine Milde fort . Dort o

' T er trotz Spruchkollegium und Ober -

tivführcr Wolter aus Ahlem getötet ; der Restrvelokomotivfüh -
rcr Hoppe aus Letter erlitt einen doppelten llnterschenkel -
bruch , der Hilfsschaffner Ratting aus Seelze kam mit einer
leichten Kopfverletzung davon .

— Paris , 11 . März . ( Tel .) Der Automobilbandit Lacombe ist
in Paris verhaftet worden . Ganthier , der Komplize des Liquidator »
der Kongregationen Duez . wurde in Italien festgenommen .

— Paris , 11 . März . (Tel . ) In Laon (Dep . Aine ) wurde
der ehemalige Direktor der belgischen Eisenbahn -Gesellschaft
Eentterneuzen . Wilmart , welcher durch Ausgabe falscher Obli¬
gationen die Gesellschaft um 15 Millionen geschädigt hatte ,
verhaftet . Bei Wilmart , der sich seit zwei Monaten in einem
Hotel in Laon unter dem Namen Dubais aufhielt , wurden nur
einige hundert Francs vorgefunden . Seine Auslieferung an
Belgien wird unverzüglich erfolgen .

— Rewyork . 12. März . (Tel .) Wie der „Rewyork
Herald " meldet , ist dnrch das Erdbeben in Guatemala
die Stadt Euaimquilapa vertilgt worden . Fast
hundert Schulkind er find umgekommen .

Weitere Verhaftung zum HeunigsdorferAutomobil -
attentat .

DT . Oranienburg , 11 . März . (Tel .) Im Zusammenhang mit
dem Automobilverbrechen in Hennigsdorf , dem bekanntlich der In »
melier Pluntz und seine Frau zum Opfer fielen , wurde heute inl
Oranienburg eine neue Vcrhaftnng vorgenommen . Es handelt sich
um den Installateur Paul Mix au; Altona , der sich schon seit!
mehreren Tagen in Oranienburg und Umgebung beschäftigungslos
umhertrieb und sich mit mehreren , lichtscheuen Gesellen befreunde !
l;atte , denen gegenüber er einige seiner früheren Heldentaten , die er
in Berlin verübte , zum Besten gab . Die angestellten Ermittelungen
ergaben , datz Mir am Tage des Automobilverbrechens mit einem
fremden Manne aus Oranienburg verschwunden war . Die Spur
führte nach Hennigsdorf . Rach drei Tagen tauchte Mix in Oranien¬
burg wieder auf . Die polizeilichen Erhebungen haben ergeben , datz
die Erzählungen des abgefciniten Verbrechens — mit einem solchen
hat man es zu tun — bcn Tatsachen entsprechen. Mir leugnet jedoch
ftim Beteiligung an den Verbrechen . Seine Komplizen hät man bis¬
her noch nicht verhaften können . Die Spuren führen nach Reu «
Ruppin .

Ein Rachestreich gegen die Suffragetten .
TO . London . 12 . März . (Privattel .) Ganz London lachte gestern

über einen Streich der den Suffragetten von einem ihrer Bewun¬
derer ( ! ) gespielt worden ist . dessen Kosten aber rn erster Linie zahl¬
reiche Londoner Geschäftsleute zu zahlen haben .

Gestern früh wurden in zahlreichen lbcfchäften der City umfang¬
reiche Bestellungen für das Lager der Suffragetten gemacht , und da
diese in aller Bestimmtheit erfolgten , so trugen die Geschäftsinhaber
absolut , keine Bedenken die Waren abzusendcn . Gegen nachmittag
erschien darauf Wagen auf Magen vor dem Quartier der Frauen «
stimmrcchtlerinnen in der Prachtstratze Kingsway . um die bestellten
Waren nbzuliefern . Wie grotz war aber das Erstaunen der Fuhr¬
leute , als diese hörten , datz überhaupt nichts von den Suffragetten
bestellt worden war .
, Die sich in der Rahe des Lagers aufhaltenden Personen glaubten ,

datz sich die Weiberbnrg aus eine Belagerung vorbereiten wollte ,
denn mehr als hundert Wagen waren nach und nach oorgcfahren , um
Lebens - und Ecnntzmittel , Kohlen , Holz , Bier ufw . abzulicfern .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Kresse ".

— Wilmersdorf , 11 . März . ( Tel .) Baurat Reinhold Ki »hl. der
Städtebauer des Zwcckverbandes , i?t noch nicht 39 Jahre alt an einem
Herzschlag plötzlich gestorben.

DT . Wien , 11 . März . Wie die „Neue Fr . Pr " aus
Berliner Hofkrcisen erfährt , wird die Hochzeit der Prinzessiir
Viktoria Luise in Potsdam stattfinden und einen intime »
Charakter tragen .

T . E munden , 12 März . ( Privattel .) Di « Reise des inm <
berkändrr Herzogspaares nach B r r 1 i n ist endgültig aus
den 2 7 . März festgesetzt worden .

— Cherbourg , 11 . März . Ans dem Unterseeboot , F o n -
cault " ereignete sich eine Explosion des Motors , nachdem
zwei Stunden lang alles gut funktioniert hatte . Sieben Leute
sind verletz t morden, darunter zwei schwer . Das Anirr ,
ftebovt kehrte nach Cherbourg zurück.

— London , 11 . März . Nun wird auch amtlich bekannr
gegeben , datz der Prinz von Wales am nächsten Montag nach
Deutschland abreist , wo er sich einige Wochen zum Studium
der Sprache aushalten wird . Der Prinz reist inkognito . Nach
dem Besuche mehrere Städte wird er sich als East des Königs
und der Königin von Württemberg nach Stuttgart begeben .

kirchenrat als der echte , gute , deutsche Pfarrer , der die Bibel
nicht nnr im Munde führt , sondern auch im Herzen sich zu eigen
macht . And wenn man über seine hochgestellten Richter längst
zur Tagesordnung übcrgcgangen sein wird , wenn niemand
mehr sich der Betitelten und Besternten erinnert , die diesen
Mann und seine Lehre „unvereinbar " fanden , dann wird man
nach am Rhein und an vielen Orten Deutschlands des einfachen ,
anfrichiigen Mannes gcden/cn , der von seinen Vorgesetzten
nicht ertragen wurde , weil er sein Herz auf der Zunge trug . .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Baden -Baden . 12 . März . Die Eröffnung der Deutschen Kunst¬

ausstellung Baden -Baden unter dem Protektorate des Grotzherzogs
findet am Samstag , den 15 . d . Mts . , nachmittags 3 Ahr statt . Grotz-
herzog Friedrich und Grotzhcrzogin Hilda haben ihr Erscheinen für
die Eröffnung in Aussicht gestellt . Zu der Feier sind, wie auch in
früheren Jahren , zahlreiche Einladungen ergangen .

— Stratzburg . 11 . März . (Tel .) Soeben traf bei Gcheimrat
Professor Hergesell hier von der Deutschen Wissenschaftlichen Station
an der Crotz - Bai eine telegraphische Nachricht ein , datz die von dem
Leiter der genannten Station Dr . Wegener ins Leben gerufene Hilfs -
erpedition für Schröder-Strantz «och nicht zurückgekehrt ist . Auf der
Sration befinde sich sonst alles wohl . Dr . Wegener hat bekanntlich
eine Hilfsexpcdition mit Hilfe der an der Kings - Bai befindlichen
Faaglcutc und der Arbeitsmannfäiaft eines englischen Unternehmens
ins Leben gerufen und ist am 25 . Februar nach dem Westsiord der
Wijd Bai abgcgangen , wo die Hütte , in der Dr. Rüdiger zuriickgtz -
laffcn wurde , sich befindet .

— Leipzig , 11 . März . (Tel .) Hier starb im Alter ' von 67 Jahren
ker Schriftsteller und frühere Schauspieler Rudolf Retty , früher am
Deutschen Theater in Berlin , der Vater der Schauspielerin Rose
Retty .

Grohh . Hofthcater Karlsruhe .
— Karlsruhe , 11 . März . Morgen . Donnerstag , wird hier Herbert

Eulenbergs Licbesstück „Bclinde " zum erstenmal aufgcführt . Die
Titelrolle spielt Frau Ermorth , die Rolle ihres an Enoch Arven er-
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— Zarskoje Sjelo , 12 . März . Eine Tochter de» Kaisers ,hie Großfürstin Tatjana Nicolaj ewna , ist an einem

tDphSsen Fieber ertrankt .' das Befinden ist dev Umständen
nach befriedigend.
Die Bundesstaate » und die Soften der Wehrvorlage

— Berlin , 11. März . Die leitenden Minister und Fi .
nanzminister der Bundesstaaten haben gestern und heute un¬
ter dem Vorsitz des Reichskanzlers die Wehrvorlage und die
Vorschläge zur Deckung der Kosten beraten . Die Notwendig !
keit der vorgeschlagenen Heercsverstärkung wurde einstimmig
anerkannt und der (Gesetzentwurf zur Beratung der Einzel«
heilen sofort den Ausschüssen für das Landheer und die
Festungen und für das Rechnungswesen überwiesen . Allge¬
meine Zustimmung fand desgleichen die Erhebung einer ein¬
maligen Abgabe vom Vermögen zur Deckung der einmaligen
Kosten. Was endlich die fortlaufenden Ausgaben betrifft , ftwurden die Grundsätze sowohl für die Besteuerung des Be»
sitzrs, als auch für die sonst noch erforderlichen Stenern ver«

zeinbärt . Die zuständigen Bundesrotsausschüstc werden nun¬
mehr die vom Rcichsschatzamt ausgeatbeiteteN ' Gesetzentwürfe

, ut ihren Einzelheiten feststellen .

Zum Untergänge des Torpedobootes .,8 178 ".
it . Hamburg , 12. März . (Tel .) Nunmehr ist es den Tau «

«her» gelungen , das Wrack des Torpedobootes ,.S . 178" aufzu¬
finden . Der Vorderteil steht auf dem Meeresboden hoch
empor , während der Hinterteil

'
mit dem Kiel nach' oben ragt .

Das Schiff ist mitte « entzwei gebrochen . Ein Schornstein
ist vollkommen abgeschnitten. Die Bergungsarbeiten mutzten
wegen der stürmischen See seit 24 Stunden unterbrochen
»»erden.

Die Kriegslage auf dem ftaltam.
3n der Türkei .

— Konstantinapel , 11 . März . Das Gerücht von der Ab¬
setzung oder Demission des Eeneraliffimus Izzet Pascha be-
wghrheit sich bis jetzt nicht. Man erzählt , Izzet Pascha und der
Generalstabschef Hadi Pascha hätten dem Erotzwesir einen Be¬
richt unterbreitet , in dem sie ihm den Abschluß eines ehrenvollen
Friedens empfehlen . Der Bericht soll den Unwillen einigerdem Komitee angehörigen Kreise hcrvorgerufen haben , woraufdas Gerücht über die Möglichkeit der Ersetzung Izzet Paschasund Hadi Paschas durch unternehmungslustigere Militärs ver¬
breitet worden sei . Der Bericht soll im vorgestrigen Minister¬rat beraten worden sein. Izzet Pascha hat sich gestern nachGallipoli begeben.

Kanstantinopcl . 11 . März . Der Minister des Innern
Hadschkadli Bei erscheint seit zwei Tagen nicht im Ministerium .Wie verlautet , hat der Minister , der die extreme Komiteerich¬
tung vertritt , Meinungsverschiedenheiten mit dem Erotzwesir.Ueber die Friedensftage wird behauptet , datz trotz der Opposi¬tion einiger jungtürkischen Faktoren der Erotzwesir entschlossen
sei , Frieden zu schließen .

tt . Konstantinapel . , 2. März . Der »Matin " erfährt vonhier , datz gestern abend von einigen Dampfern . die aus dem Mae -
marameer in Konstantinopcl « «trafen . da» Gerücht verbreitet wurde,eine große Schlacht sei bei Bulaiv im Gange . Zn amt¬lichen Kreisen war keine Bestätigung zu erhalten ,

UmSkutarj .
. jt - Wien . 12. März . Wie der Korrespondent der „Juta " von be¬
sonderer Seite erfährt , wurde vor 10 Tagen zwischen den Montene¬
grinern und dem Kommandanten ran Skutari ein Meinungsaustauschgepflogen . Ueber das Ergebnis ist nichts verlautbar . Die Besatzungvon Skutari mutz gänzlich ohne Brot sein . Weiter erfährt de« Kor .
refpondent . datz Deutschland mit mehr Nachdruck als Oesterreich ausdem Standvunkte steht, datz, wenn auch Skutari fällt . da- scsibe dochunbedingt Albanien zuzuschreiben sei .

OD. Rom . 12. März . (Prio .-Tel.) Serbien hat den
Eroßmächte « die Versicherung gegeben, datz die ser¬bische « Truppen , sobald die Aktion gegen Skutarib eendet sei, in die Heimat zurück ! ehren werden.
Mitzhelllgkeiten zwischen den Verbündeten .

— London , 11 . März . Wie Reuter erfährt , erhielt die
hiesige bulgarische Eesandschast eine ausführliche chiffrierte De¬
pesche mit Einzelheiten über den griechisch-bulgarischen Kon¬
flikt in Rigrita . Nachdem auf Ersuchen Bulgariens eine ge¬
mischte Kommisiion zur Untersuchung der Angelegenheit ein¬
gesetzt worden ist, glaubt man , datz es nicht im Interesse der
Untersuchung oder der guten Beziehungen der Verbündeten ,wäre , im Augenblicke Einzelheiten zu veröffentlichen. Nichts¬
destoweniger ist bekannt geworden, daß im Laufe des Streiter j

ein t'Llgorifchcr Offizier getötet , zahlreiche Soldaten getötet
und verwundet wurden .

Di - Friedens aktiv n der Großmächte .
Sana . 11 . März . Do Serbien ebenso wie Bulgarien

erklärt hat . die Vermittelung der Möchte anzunehmcn , wird
die Antwott im heutigen Ministcrrat redigiert und am Mitt¬
woch überreicht werden . Wie verlautet , wird an der bekann-
lcn Grenzlinie und der Forderung der Kriegsentschädiguntz
festgeholten.

Sofia . 13 . März . Die Verbündeten hoben be¬
schlossen , die Vermittelung der Mächte anzuneh -
m c n. Die Verhandlungen werden daher auf der Grundlage
der in London ausgestellten Bedingungen fortgesetzt werden
unter Hinzufügung der Forderung einer Kriegsentschädigung ,
auf der die Verbündeten bestehen werden . Die Feindseligkeiten
werden jedoch nicht eingestellt werden und ihre Entwickelung
wird natürlicherweise auf den Gang der Verhandlungen Ein -
slutz haben , da neue Ovfer auch neue Kompensationen fordern .
Zur Londoner Botschafter - Zusammenkunft .

— London, 11 . Mijrz . Die Botschafter werden am Donnerstag
wieder ziifammrnkominen in der Hoffnung , datz bis dahin von den
verbündeten Ballonstaaten die Antwort cingegangeir ist . Bis zum
Eintreffen dieser Antwort liegen den Botschaftern keine bestimmt
umgrenzten Angelegenheiten zur Besprechung vor .

Die neue Botschnftcrbcratung in Petersburg .
- London, 11 . März . Wie das „Reuterfche Bureau " erfährt ,

ging dem russischen Minister des Aeutzern, Sasonow , und den Bot¬
schaftern in Petersburg von den Gesandtschaften Rumäniens und
Bulgariens ein Memorandum zu , welches die Ansichten der beiden
Stollen in den schwebenden Fragen auseinandersetzt . Bulgarien ,
des für einen Schiedsspruch war , während Rumänien nur einer
Dtediation zustimmtc, hat nun , um diese Verschiedenheit zu beseitigen,
die Mediation der Mächte angenommen . Die Prüfung dieser Fragen
ist sGinit aus den Händen der Botschafter in London in die der Bot¬
schafter in Petersburg übcrgegangcn .

ft . Budapest , 11 . März . Die Einberufung der Botschafter-
Konferenz nach Petersburg auf der nach einer Lösung des ru¬
mänisch -bulgarischen Konfliktes gesucht werden soll, ist infolge
des Romanowfestes verzögert worden . Sie wird jedoch vor¬
aussichtlich morgen durch Safanaw erfolgen . Mit Spannung
und Erregung wird ihr Ergebnis erwartet , das über das Schick¬
sal des Kabinetts Majorescu entscheiden wird . Die Reibun¬
gen zwischen den Verbündeten , besonders zwischen Serbien und
Bulgarien sind für Ru,nänicn vorteilhaft . In diplomatischen
Kreisen verlautet , datz Serbien bereits die Finger ausstrecke ,um gegebenenfalls die Antcrstutzung Rumäniens gegen Bul¬
garien zu erhalten . Auch Griechenland will laut „Frkf . Ztg ."
Rnmänien den Hof machen .

A Petersburg , 12. März . ( Prioattel .) Prinz Shits , der
Vertreter Rumäniens , ist gestern hier zur Teilnahme an der
eben beschlossenen Petersburger Botschoftcrberatung hier ein ge¬
troffen . Auch Bulgarien wird , da es nunmehr die Mediation ,
der Mächte angerufrn hat , einen Vertreter hierher senden mutzen.
Voraussichtlich dürste dies Dr . Danew sein, der seinerzeit in Lon¬
don die bulgarischen Jntercsien vertreten Hot.
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Auszug aus den Standesbürüer « Karlsruhe .
Eheaufgebote :

10 . März : Dr . Wolfgang Vogt ron Breslau , Privatdozent
mit Frieda Brauer non Bestungen : Hans Hcnckel von Berlin . Stabs¬
arzt hier , mit Gertrud Berg von Rostlebcn ; Eottlieb llrich von Ro >
fcnberg , Postbote hier , mit Anna Hagendorn von Hüffcnhard ; Ado^Fehler von hier . Postbote hier , mit Katharina Herz»« von NeudenaL ;
August Uhrich von Soden . Kaufmann in Soden , mit Karola Zolle « «
weger von hier, ' Otto Eberbach von Lahr , Mechaniker hier , mir
Mathilde Mörstadt von Lahr ; Hrch. Maier von Riederhausen , Mecha¬
niker hier , mit Lina Schöllkopf von hier .

Geburten :
0 . März : Paula Rosa . Vater Adolf Fritz. BahnaiLciter . — f )

März : Hedwig Karoline , Vater Wilh . Lichten« alter , Installateur ;
Berta , Vater Josef Oschwold -Sauer , Bahimrbeiter . — 8 . März : Herta
Luise, Vater Fricdr . Habrrnteier , Milchhändlcr . — 9. März : Friedrich
August , Vater Friede . Straub , Fabrikarbeiter ; Walter Alfred , Vater
Josef Hollerbach, Aintsrichtcr und MinistcrialfekretSr ; Karl , Vater
Karl Wild , Schmied. — 10 . März : Luise Emma , Vater Albert Füger .Blechner.

Todesfälle :
9 . März : Wilhelm , alt 3 Jahre , Vater Wilhelm Hugle, Chauffeur ,

— 10. März : Hermann , alt 1 Jahr 7 Monate 18 Tage , Vater Lud .
Längte , Malermeister ; Marie Beindner , Ehefrau des Postboten Phi¬
lipp Beindner , alt 25 Jahre ; Ludwig Wollenfchläger, Kaufmann -
Ehemann , alt 57 Jahre .

Wasierstand des Rheins .
KonSanz. Hafeupegel . 11 . März 2,74 iu u. 10. März 2,72 m.
SchuSerinsel, 12. März Morgens 6 Uhr 0,89 m (11. Mär ; 0.95 m)»
Acht, 12 . März Morgens 6 Uhr 1,77 m (11. März 1 .80 m).
Mara «, 12. März Morgens 6 Uhr 3.28 w (11 . März 3.28 « .)
Mannheim , 12. März Morgens 6 Uhr 2.46 m (11. Ncärz 2.52).

Vergmigrrngs - und NsesiVS-Anzeigex.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehend

Mittwoch , de« 12. März :
Eemerbevercin . 814 Uhr Hauptversammlung Saal 3 Schrempp.
Hoftheater . 714 Uhr 6 . Sinfomekonzert des Erotzh. Hoforchcsters.
1 . Korlsr . Kynologenklub . 9 Uhr Zusammen!, b. Wirk . Promenaöchaus ,
1 . K. Mondolinengesellschast. Orchesterprode.
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung .
Mandolinenklub . 814 Uhr Probe für Aktive im Palmengarlen .
National -Etenographenverein . 814 Uhr Uebungsabd . Gold. Krone .
Ratlib . u. Junglib . Verein . 8 '4 Bcrfamml . Stadt Karlsruhe i .MLHlb,
Stenogr .-Vcrcin Stolze -Schrep . 8'/- Uhr Vercinsabend im gold . Adlri .
Turngememde . 2 ’4 U. Knab . Zcntralturnh . Damen 814 U . Eöthcfchule.
Turngesellsch. Schulstr .8 ',4ll .Fecht. Schillersch .8ll .Frauen , 614U .Knabcn ,
Vor . fortschr. Valkspartei . 814 Uhr Versammlung im Friedrichshof .
Verein für evangel . Kirchenmusik. 814 Uhr Probe .
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ideaieÄbfölirraittel
Dose 20 Sfr 1 MarK KrzHlch empfohlen !

Häuslicher Ratgeber .
RähnilUl Sic ; «iit Reinigen Ihrer Parkett , und Liuoleumböden nur

das -Putzöl „ <3aaizt “
«Liker 60 Pfg .) aus der Drogerie Wals . Knrven -

iiratzc 17. so haben Sie Ihre - Böden sclmell und ohne Mühe wieder tut
Stand , und Ihr Mädchen

'
läuft Ihnen nicht wegen Ueberanstrengung

davon . Versuchen Sie auch die vorzügliche Parkett - Wichse . 4171

Um seme Pflanzen lis!) sind,
dünge nur mit Ealliaysf's

Pflanzendüngec

vorherig , nachher / .V

einem seit über 20 Jahrcu bei Topf¬
pflanzen mit grossem Erfolg ange¬
wandten Fabrikat, das vollständig
geruchlos und ohne jeden wertlosen
Torfzusatz ist . Es ist in Kartons
mit nebenstehender Etikette in fast
jedem Drogen- und Blumengeschäft
zu haben. Für Garten und Park be¬
währt sich vorzüglich der sehr preis¬
werte „Famira “ Gartendünger, der in
Säcken von 15, 30 u . 50 ko franko
jeder Station direkt durch die Firma
ROBERT HAUMAYER

Düngemitie !werke 4IJa
STUTTGART , geliefert wird.

Tr . Kuhns Rusie^trakt . Nutin , giftfrei
«jJUUnuTv " und echt 4.— , 3.— 2.— i .oO. FranzSinh», Kronen - Pari . . Nürnberg . Hier : Kerm . Bieter ,Pari . . Kaisevstratze223 sowie in 2ipotheteu, Dro ;; . u . Pari .

inncrnden Mannes Herr Herz. Belindcs Bräutigam ist Herr Liitt -
johann , ihren Bruder Hyazinth har Herr Baumbach darzustellen. Be .
fchästigt sind noch Frl . Holm und die Herren Dapper , Eemmccke un?«orr Kranes . In Szene gesetzt und cinstudiert wurde ..Befinde " nonHerrn Kienscherf.

„Verse auf Belinoens Urne gestreut".
Herbert Eulenberg , desicir jüngste dramatische Schöpfung, das

Lieiesstück „Bclftrde"
, mit dem Voltsfchillcrprsis gekrönt wurde , ha:der Buchausgabe feines Dramas eine Art Epilog beigesellt, den wirnnt Erlaubnis des Berlages in folgendem zunr Abdruck bringen :

Wie lieb '
ich dich , fast mehr als jene beiden,die stolz um dich ihr heißes Blut gelaffen.

Noch fühl ' ich dich ; dein Kleid , einfarbig seiden ,
kann mir in der Erinnerung nie »erblaffen.
Die glatten Haare , die dich dunkel kleiden ,
latz sie mich andachtsvoll noch einmal soffen .
Dann will ich schwer von deiner Seele scheiden,
km lehrtest selbst mich das Bergcffcn hoffen .
Ich träumte dich im violetten Schatten
des geist- und blutsverwandten Bruders stehen .
Du dachtest stumm an den verschollenen Gatten
und sahst ihn immer weiter von dir gehen
auf ftrncn Meeren , Inseln ; wüsten Watten ,die Zeit ließ seine letzte Spur verwehen.
Da mutzte selbst ein Herz wie deins ermatten ,

. und es begann ganz leist sich zu drehen.
Gleich alten Bildern , die inan lang betrachtet,
sah ich dich plötzlich wirklich vor mir schreiten ,
llnb dies dein Stück Hub an , und was umnachtct
im Geist mir lebte , ward zu Wesenheiten,und euch. Gestatten , die ihr bang erwachtet,
Uetz meine Hand wie Gras und Flur durchgleiten,und mich durchwehte, was ihr wart und dachtet,
laut wie der Wind die Aeolsharfenftiten .

-L Latz deiner Asche diese Verse bringen ;
ZßA. halb DMmeltk U» ick sie vor dir nieder , -

Den Ted seh ich die ganze Welt bezwingen,wie deine weißen, viel geliebten Elieder .
9kur eins will über allen Staub sich schwinge ;; ,— du zitterst , hebst die morschen Augenlider ,
willst die Vergänglichkeit zu Boden ringen . —
Es ist die Treue . Still , du atmest wieder .

KLsine ZLiiNrrg.
* Eine intereffante Statistik aus dem Bühnenleben des Spieljahrs

1911 - 12 bietet das soeben bei Oesterheld & So ., Berlin '
SB .

"15 er¬
schienene Register des „ Deutschen Bühnen -Spielplans "

, der. bekanntlich
mit Unterstützung des Deutschen Bühncnrereins herausgegeben wird .Dos Register zählt nicht weniger als 704 Ortschaften mit 884 Bühnen
auf . Wenn !>ch diese letzteren auch zur größeren Hälfte nicht als stän¬
dige erweisen upd etwa 60 Sommerthegtcr cinschließen , ;o bleiben doch
immerhin noch NNO Bühnen mit ganzjährige . Svietteik übrig . Dieim Jahre 1911 12 aufgefiihrten Werte teilt das Register uach

^
Opern ,Operetten . Pantomimen jmit Einschluß der Ballettes und Schauspieleein und braucht diesmal trotz seines bekajrnteu Spielplanformates zur

Aufzählung über 300 zweispaltige 'eiten . Daß die Schauspiele den
b° i weitem größten Raum b-.mnspr: .chen , zeigten bereits die Vorfahre ,abc . die Oper allein weist alp ein erhebliches Wachstum . Die 210Werke mit ihren 106 Kcmponiften geben davon ein Bild . Einzel¬heiten mgrdeil int -rcssieren . So hg - Cluü entschieden an Beliebtheit ^
gewonnen . Von 22 Llrssühiungen , die sich auf ö Werke im Vorfahreverteilten , ist er auf 17 gestiegen. Adams „Postillon " ist allerdings
gesunken, sein „König für einen Tag " oder von 12 auf 91 gekommen.
Aehnlich steht es mit Boildieu ,

‘ Isen „Goldenes Kreuz" das Manko
der „Weißen Dame" aufhebt . Andere ältere Komponisten bleiben
sich ziemlich gleich . „F -dclia"

z . B . ist nur um 1 Aufführungen herab -
gegangen , Gounods argarethe " von 208 auf 208 . Mozart kann
noch mit 573, Lortzing mit 783, Verdi mit 910 und Wagner gar mit
1988 Aufführungen aufwarren . Daß der „Lohcngrin " mit 391 her-
vorragt , ist erklärlich, aber auch minder beliebte Werke wie „Rhcin -
gold" und „Götterdämmerun,, " sind unr je 10 etwa gestiegen. Von den
Neueren ist an erster Stell : Richard Strautz zu nennen . „Salome " istgesunken, „Elc ' tra " gleichgebliebcn. dagegen der „Rosenkavalier " von

228 auf 526 gestiegen. Bedeutend vorgeschritten, ist auch Alfred Kaisers
„Stella maris "

. Auf gleicher Höhe hält sich d 'Albert . Seine neue .
Oper „Die verschenkte Frau " ist auf dem Plan erschienen, um mit
Bittners neuem „Bcrafee"

, Kienzeis „Kuhreigen ", Maukes „Fan -
freluchc " und illcitzels „Barbarina " um den Vorzug zu streiten . Datz
sie auf dem Kampfplatz ganz neue Kämpfer fanden , wie Schrecker mit
dem „Fernen Klang " und Waltcrshausens „Oberst Ehabcrt " ist nicht
vorteilhaft für sie gewesen . Die meisten unterlagen und nur der
„Kuhreigen." vermochte cs mit dem „Oberst Chobert " auftunehmen .
Beide scheinen — auch von „Stella maris " läßt sich, das hauptsächlich
nach den letzten Annahmen prophezeien — unter die Riesen heran -
zuwackson und sich der großen Ea . de cinzurcihen ; „Tiefland " 399 .
„Loher.grin " 391, „Carmen " 428" und Rosenkavatter , der Flügelmann
526 Aufführungen . Ueber di - Operette und das noch intcreffanter »
Schauspiel demnächst .

l-sd . T '-c Suffragetten und der Sport . „Da werde« Weiber zu
Hyänen " kann man mit Schiller sagen, wenn mair von den Aus¬
schreitungen hört , die sich die Suffragetten fenscrts des Kanals zu
Schulden kommen lasten. Vor nichts macht der Wahnsinn dieser irre¬
geleiteten Weiber halt , ob es nun die Fenster des Oberhauses oder
die eines Bankhauses sind, ja . sie scheuen sich ja sogar nicht einmal
vor Bombenattentatcn , wie die neueste Zeit gelehrt hat . Jetzt haben
sic ihr Jntcreffe bedoverlicherweise auch dem Sport zugewandt . In
Dover wurden vor einigen Togen die Spielplätze des dortigen Golf -
klubs von Suffragetten zerstört, und die Ruderklubs der llniv erst täten
Oxford und Cambridge wurden benachrichtigt, daß die für das große
Achtcrrenncn am 13 - März bestimmten Boote vernichtet werden
würden , wenn die Mannschaften nicht unverzüglich das Training cin -
stcllen würden . Seitdem werden die non den beiden Trainings -
vuurnschaftcn benutzten Bootshäuser Tag und Nacht von handfesten
Polizisten bewacht, deren Knüttel den Suffragetten vielleicht doch
einigen Respekt einflötzcn werden.

Ein Niangel . Ein Bauer wird von einem Anwalt verteidigt ,der Temperenzler ist . Als das der Bauer hört , sagt er : „Sie trinken
kein Bier , o, mej '

, nacher Wissens net, wie mNderndc Umstände aus -
fchaun!"
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Billiger Schürzen - Verhauf Solange
Vorrat !

Wir kauften persönlich in den grössten Schürzenfabriken grosse Warenmengen Damen - und Kinder-Schürzen

und bringen soiche von heute Mittwoch billig zu Verkauf : Nur gute Stoffe , saubere Verarbeitung -

7

Kinder-Schürzen
gestreift und türkische Muster QC t
Größe 45— 100 . . . . Stück 5JU ^

Kinder-Schürzen
gestreift u . türkische Muster , Größe 45— 100, St . 1.45

|
r
£
5

Kinder -Schürzen
aus la gestreiften und türkischen Stoffen ,
Größe 60—90 . Stück 1.75

Haus -Schürzen
bunt , mit u . ohne Volant St . 1 .25 95 75 t

Blusen -Schürzen
schwarz , mit Volant und Taschen , O *7C
aus guten Panama - Stoffen Stück bilU

Blusen-Schürzen
bunt , in. Träger St . 2.25 1 .75 95 ef

Knaben -Schürzen
uni u. gestreift , Größe 45—55, Stück 45 ^

Knaben -Schürzen
aus Ia Stoffen , uni und gestreift , Größe 50—65 fl fl „

Stück <JU ^

Posten
* Haus -Schürzen

schwarz , mit Volant und Taschen Stück

Reform -Schürzen
schwarz mit Volant , aus guten OCR
Panamastoffen . . , Stück 3 .25 biöw

Kimono-Damen -Schürzen
türk . Muster , ohne Aermel u . m. V» O OK
Aermel , auS gut . Satin , St . 3 .50, 2.95 biWÜ

Ruffenkittel
3 Grössen

0 .95 1.25 1 .45
uni und gestreift . Herrn

.

Sriimoller & Cie
^ mmmm mmimmmim

Frauenarbeitsschule
Badischen Frauenverems, Abt. I.

Am S1 . April d. As - , vormittags 8 Uhr , beginnen sämtliche
Kurse : Handnähen , Maichinennähen , Kleidermachen, Schnittzeichnen ,
Weitzsticken, Buntsticken , Knüpfarbeiten , Spitzenklöppeln, Flicken und
Kunststopfen, Putzmachen, Heinbügeln , Frisieren , Freihand - und geo¬
metrisches Zeichnen, Musterzeichnen und Entwerfen und Buchführung .

Extrakarse für Dame « im Wäschenähen und Kleider¬
machen .

Vorbereitunasklassezur Vorbildungfür Handarbeitslehrerinnen.
Handarbeitslehrerinnenseminar zur Ausbildung von Hand¬

arbeitslehrerinnen für Volks -, höhere Mädchen- und Frauenarbeits¬
schulen .

Ausbildung für Zimmermädchen, Äammerjungfern , Weiß¬
näherinnen , Kleidermacherinnen und Büglerinnen .

Extrakurse für schon im Dienst stehende Zimmermädchen
und Kammerjungfern, die von ihrer Herrschaft gut empfohlen sind
im Wäschenähen, Kleidermachen, Flicken und Kunststopfen und Fein¬
bügeln .

Auswärtige Schülerinnen erhalten in der Anstalt volle Pen¬
sion und besonderen Unterricht in Turnen , Gesang und Lebenskunde .

Anmeldungen werden von der Vorsteherin . Fräulein losepkms
Mayer , im Anstaltsgcbäudc, Gartenstr. 47, entgegengenommen.

Satzungen und Anmeldeformulare sind von der Kanzlei der
Abt . 1 des Badischen Frauenvercins zu beziehen und werden in der
Frauenarbeitsschule abgegeben, woselbst auch jede nähere Auskunft
erteilt wird . 2527

Karlsruhe , i«i Januar 1913 .
Der Vorstand der Abt. I.

(Gartenstraße 49 ).

Museumssaal .

Freitag , den 14. März , abends 8 Uhr,
Liederabend

unter Mitwirkung des Pianisten.

Friedei Graser .
liieder und Grsänge ! I 8 . Bacli , l 'riede -

imtim Bach , «los . Haydn , Mozart ,
Schubert , Schumann , Brahms .

Klavierwerke «, Brahms , 4333

Der Konzertflügel Blüthner ist aus dem Lager des Herrn
Holl. L. Schweisgut

Eintrittskarten : Saal 4 .—,3 .—, 2 .— u . 1 .— im.Vorverkauf bei

Fr . Doert , IMWliWU
Kaiserstraese 159 , Eingang Ritterstr ., Telephon 20

und an der Abendkasse .

MlMWÄkWM ,
gebraucht aber gut erhalten , zu
kaufen gesucht . Off . unt . Nr . B9138

dieErved . der „Bad . Presse"
. 3,8

Ein eleganter Gehrock und ein
Jakettanzng , ganz neu. für mittl .
Figur , lind sofort zu verkaufen .

Schillerftrasse 8 , 2 . stock.
B9397.2.2 bei Monninier .

Frisch eingetroffen :

Feinste 4,251
Matjes .
Heringe
per Stück

GmbH

Eheverimttlllng
streng reell , diskret . B9508
Frau Morasch ,
Herrenstrafle, Nähe Kaiserstraße ,

Schloßseite.

Heirat .
Geschäftsmann, zur Zeit Pri¬

vat , ohne Anhang, 50er, von . edl .
Eharakter , große stattliche Er¬
scheinung , in geordneten Verhält¬
nissen . wünscht betreffs rentadtcr
Geschäftsübernahme mit älterem
Fräulein oder Witwc, auch vom
Lande, zwecks baldiger Heirat in
Verbindung zu treten . Witwe
mit einem Kinde nicht ansgeschl .

Offert , unter F . G. 2020 hanpt-
pvitlagernd Pforzheim . B94S3

120060 Mark
auf einig« Jahre , ruhiges Kapital
als erste Hvpotheke , der sehr guter
Sicherheit auf ind . Unternehmen
von einer (Gesellschaft gesucht.

Offerten unter Nr . 2)9333 an die
Expcd . der „ Bad . Presse" erb. 2.1

Gesucht
LHWolliekvMM.
verzinn zu 6°st , auf 1 . April von
pünktlichem Zinszabier auf hiesig,
neues Wohnhaus in bester . zukunftc--
reicher Lage. Offert , unt . Ar . B9429
«m die Epped. der „Bad . Presse" .

Stadt. Handelsschule Karlsruhe
für

Gartenstraße 22
Abteilung Kandelsjahresschule «

Dordereitungsschuie für den kaufmännischen Berus
Knaben und Mädchen.

mit Ganztagsunterricht , wöchentlich SS Stunden .
Beginn «euer Jahresklaffen : Ostern dieses Jahres .

Die Unterrichtsfächer sind : Deutsch , kaufmännischer Briefwechsel
m -t Kontorarbciten , Handels - und Bürgerkundc , Wechsel- und Schea-
lchre, kaufmännisches Rechnen, Buchführung , Wirtschaftsgeographie
und Warenkunde , Fremdsprachen ( Französisch^ oder Englisch ; emc
Fremdsprache ist Pflichtfachs. Schönschreiben, Stenographie und Ma -
schienenschreibcn .

Schulgeld für den ganzen Jahrcskurs 72 Marl .
Ter erfolgreiche Besuch der Handelssahresschulc entbindet vom

Besuche der dreijährigen obligatorischen Handelsschule. Die in der
Handelssahresschulc vorgebildctcn Lehrlinge und Lehrmädchen be¬
suchen die Pslichthandelsschulc nur noch in zwei Jahrcskurscn mtt
drei Wochenstunden.

Ausführlicher Prospekt wird ans Verlangen frei zngcstellt . An¬
fragen sind zu . richten an den Vorstand der städt. Handelsschule . An¬
meldungen werden täglich in den üblichen Biirostnndcn entgegen-
genommen. 4383

K a r lsruhe , im März 1913.
L . Stemmer , Rektor . 4363

im Apollo -Theater , Marienstrasse.
Schlager -Programm vom 12. bis 14. März 1913:
Welleu - Iiümpfe . Naturaufnahme .
Der Wolf und die Schafe . Packendes Drama.
Der falsche Alarm . Eine tolle Geschichte.

Eldorado -Schlager .
Ewige Zeugen . Aeusserst spannendes Drama in £ Akten .
Fritzehen und der Karpfen . Komisch.
Der Mexikaner . Drama .
Bazillus der Schwächere . Komische Geschichte.
Aelterc Beeilte . Ergreifendes Drama . 44U

elegante moderne Fassons , besonders gute -schnitte für starke Damen
fertigt nach Maß mit konkurrenzlos gut . Untaten billigst, weil kein Laden.

Frau Frieda Thomas , Corset-Maß -Geschäst.
Telefon 3276. Karlsruhe i . B . Kaiserstr. 86, 2 . St .

Giroßes Lager in fertigen Corsets in allen Preislagen . B9431

Kunststeinkreppen und Grabdenkmäler
in solider Ausführung liefert billigst .

J . Glassner , Karlsruhe, Rheinstratze Nr. 7«.
_ (Entwürfe nnd Kostenanschläge gratis ._ _ __ 3966

Frachtbriefe tsetoen rasch und Mig an
j» der DrnSerei Irr »Bad. Pr«

EinkonkurrenzlaseS .erfolgreicheS,
prima ausgestattetes

Kino-Theater
preiswert zn verkaufen .

Kapitalkräft . Reflektanten mögen
ihre Offerten unt . Nr . 4383 an die
Expedition der „Bad . P resse " send.

KlMplilhmMWkil
12,2 in breit , 43 in lang , unweit
des Bahnhofes , in sommerlicher
Lage , preiswert zu verkaufen .

Gefl. Off . unter Nr . B9468 an die
Exped . der „Bad . Presse "

._ 3A

WegenheitMnfü
Pianino

schwarz , gebraucht, statt 9SO Mark
so « Mark netto . « 9500.2.1

Piano magazin Stohr ,
Berlänaerte Ritterftratze 11-
1 Sofa - Umbau ,
2 Trnmeanx , .
2 Ehiffonniere z. Abfchlageu, K
I Ehaifelongue,
1 Diwan ,
2 Klaviere,
t Spiegel, groß m. Goldrahmen »
I Kinderbett, eist,
1 Salontisch, schwarz .
1 Badewanne, ^
45 Pfd . Roßhaar . .
200 große nnd kleine Bierflaschen

mit Patentverschluß ,
l Kopiermaschinc,
1 Schnhmachcrnähmaschine
billig abzugeben. 4408

Hardtstratze 27. Test 2291.
Weg . Wegzug fast neuer , weiß¬

emaillierter Herd mit Gasherd ,
daran ein Kohlenbadeofen, eiserne
Dienstboten -Bettstelle u . Kinder¬
wagen billig zn verkaufen . Anzu ».
seh . v .9 Uhr ab Kaisrrallee 107 kl .

Gut erhaltene Pliisch-Garnitnr
zu verkaufen. 239464

_ Kurvenftraße 21» I .
poliert , sehr

. . » gut erholten ,
billig zu verkaufen . B9482
Banmeifterstr . 38, p . , fr . Bahnhofstr .

Großer, L lSch. Herd
(Rastatter ) für 15 Mk. , sowie fast
neues Linoleum . 2,50X2 m für
8 Mk. zu verkaufen. Ebendaselbst
auch einige gebr. Sckiulhüeber
billig abzugeben. B951«

»elmstraste IS . 4. St .
billig z«.
verkant. ^
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Im Residenz - Theater , Waldstrasse Nr . 30
Nur Donnerstag , den 13 . und inkl. Freitag , den 14. März

Freiheit oder Tod ?
Tragödie unter Wasser in 3 Abteilungen,

sowie O weitere Nummern .
1263

Dünger - Versteigerung.
Am Mont« , den 17. März d. 3$vorm . 1/} 9 Uhr wird der Mcaratze «.

dünger aus den Ställen der 4., L.und 6. Batterie Feldartillerie.
Regiments Rr. SO ,n GotteSau«
öffentlich versteigert. ISOSa.Ä.I

wrrd in liebevolle ^fltbttu Zu erfragen uni. 39518tn der Exped . der . "ad. Preffe" .
Neugeborenes Kind wird ui

gute Pflege gegeben . Möglichst
Umgebung von Karlsruhe.Offerten mit PreiSangcche unt.Rr . B9465 an die Expedition der
..Bad. Preffe" erbeten .

Mittwoch , de » 12 . März , abends 1/29 Uhr , im Saale des
Restaurants „ Friedrichshof "

öffentliche Versammlung .
Herr Kunstmaler Erwin Drfniieberg spricht über :

„Reiseeindrücke aus Vorder- u. Hinterindien ".
LichMlder-Dortrag. 4269

Jedermann ist fteundlichst eingeladen. — Frauen willkommen.
Der Vsrstivij M Vereins der Fortschrittlichen Volkspartei Karlsruhe.

iGui Hell ! i

Samstag , den 13. Mürz 1913, abends ‘| f9 Uhr ,

!i!
^ «tlllBlCm , Ut7JUi •l .v * -i’Jl.«» * M* JK«7X

Schauturnen der
Xaeh demselben

Vaterländische Gedenkfeier
*m „ Uöwenraehen “ (Lokal der . Liederhalle “

) .
Wir laden unsere verehrlichen Mitglieder hierzu ergebenst ein.

Der Turnrat .
Mitglieds* und Beikarten sind beim Eintritt vorzuzeigen . 4338

Kinder unter 11 Jahren haben keinen Zutritt .

Stenographea-Verein
Siolze -Schrey .

Jeden
Mittwoch

abends
Uhr :

Aereins -
Aöend

im
Gsld. Adler ,

Karl -
, , ... . . friedrichstr .Um zahlreiches Erscheinen bittet

Der Vorstand.

i>lirn5lirti !irfiii‘j = llrrrin Karlsnilje .
Die Auszahlung der Dividende erfolgt morgen Donnerstag ,de» 13. Mär » , vormittags von 8—12 Uhr und nachmittags von 2—6Uhr. für die Nummern der neuen Markenbücher von 2101 bis 3150an unserer Kasse. Zähringerstraße 47 . gegen Vorzeigung des neuenMarkenbuckes. 3377

Verein Volksbildung E. V.
Einladung

su der Freitag , de » 14. März 1013, abends 9 Uhr, im Hörsaal fürKunstgeschichte lTechn. Hochschule) Aulabau. stattfindenden

General . Vevstttnnilnng.
Tagesordnung : Erstattung des Jahresberichts ; Ablegung der Jahres¬rechnung ; Entlastung des Schatzmeisters ; Genehmig-

ung des Voranschlages. 4421

Bund Deutscher Bodenreformer .
Ortsgruppe Karlsruhe ( Baden ).

Freitag . 14. Mär », abends '
1- 0 Uhr. Saal III, Schrempp (Waldstraße )

Oesfentliche Versammlung
Herr l*. O. Kuppel , Berlin , spricht über :

MitreftiimAiisBen Dtrlemeinöeplitih
Freie Aussprache.

Jedermann ist
'
freundlickst eingeladen . — Damen willkommen.

4409- Der Vorstand .

Große öffentliche Versammlung des
Vereins für Frauenstimmrecht.
Donnerstag , de« 13. März 1813 . abends V* 9 Uhr,im Saale III des Kolosseums , Waldstraße 16 :

Bortrag von Frau Dr. L,Ind«i» ann Stnttgart :

HitCrmiltitBsiasFraiKlifiirtcM.
Gaste herzlich willkommen. 4251

Verloren
ein Ohrring mit zwei Brillanten .Abzugeben gegen gute BelohnungReue Babnhofftratz « 5. parterre,189399 , sr. Gutsckftr. l_ 2D

Verloren '• c
Heute in der Beiertheimer -Alle :rin Hermelin -Krage» . Wicder-
drrnger erhält Belohnung .89475 Lofienstraßr 11 , II .
Dr . Damenttoslum
mittL Gr . , preiswert zu verkaufen
1H9445 Ostendstrafie 3,11 . r.

welcher am Samstag , den 9. d . M .,den Neberzieher im „Bad . Hof " inGrünwinkel mitgenommen hat ,möchte denselben wieder daselbst
abgcben, da er erkannt , andernfalls
Anzeige erstattet -wird ._ 4428

Entlausen
Rotweiler -Hündin, auf d . Namen
..Flora " hörend, etwas dicker Hals .Abzug. Luisenftr . 47. I. 239509

Weg . Wegzug sind 1 weißematlk.Gasherd , 2 Aquariums u . 1 Kak¬
teensammlung billig zu verkauf.Beiertheim . Grbhardstr . 52 , 311 . , l.

National -
Stenographen -Verein .Jeden Mittwoch, abds. sll9Uhr
AebungsAbend
'

i Verünslokal : Gold . Krone
«Ecke Amalien - u . Douglasftr .)Jeden erstenMittwochs. Monat

beginnt ein
neuer A n f ä^la ^ r - Knrina !^

MaHdoline -Klnb
Karlsruhe

Heute abend
halb 9 Uhr :
Lokal : „Palmengarten ",

Herrenstraße 34a.

>. WM
'.tntiUrmötatikutai . orr -5to| -

jenaatn | »i| t bdji :alwr.
Mittwoch , de»

12. März ,abends 0 Uhr :

! Mwiifi
im Promenadc -
hauö . bei Mit¬
glied B ü r k.

. , .- llut zahlreichesEr,chemen wird gebeten. — Gästewillkommen. Der Vorstand .

Sciriilerstr . 22 , Ecke Göthestr .
Von Mittwocb. den 12. bis
inkl. Freitag , den 14. März.

Aus dem reichhaltigen Programm I
besonders hervorzuheben: I

ZweiBestien
Ein spannendes, großartiges

i,irkus-Drama mit den Wüsten¬
königen in 2 Akten.

Das Gift der Diebe. I
Ein Lebensroman in 2 Allen.

Re« eingetroffen
der erste Waggon *

neue 44291
Malta -

Kartoffel«
3 Pfd. 30 tia .

95 Mg.
Ein Waggon

«eue Algier-
Kartoffel«
- m 4 - 0 * f«.

1.30 «.

io
Pfd .

10
Pfd

Feinste

sMlitjes-Hmugel
Stück 20 Pfg .

Ein Waggon
Holländer

Rottrant
Kopf 33 d

WeitzkrantI
Kopf 20 Pfg .

Ein Waggoit
Italiener

Blumenkohl
! K. vf20 22
^Ende der Woche « in- 1

treffend :
Pariser

Kopfsalat
3 K. vf ^ 0 Pfg .
Große Italiener

Zwiebeln
Pfd . 8 Pfg .

10 Psd . 7 3 Pfg .
Mittelgroße sächsische

Zwiebel «
Pfd . 5 Pfg .

1V Pfd . 45 Pfg .

Schneide-
Bohnen

«Brühbohncn )

>3Pfd . Pfg .

. Cr. m. b H -
'ciet\ bekannt *"

Museumsgesellschaft.
Wir setzen unsere Mitglieder von dem Ab¬

leben unseres erst kürzlich aus dem Amte ge¬
schiedenen Direktors

Rechtsanwalt und Stadtrat

Max Boeckh
geziemend in Kenntnis .

Wir verlieren in ihm einen um die Gesellschaft
hochverdienten Mann, dem sie besonderen Dank
und Anerkennung dafür schuldet, daß er es trotz
seiner vielfachen Berufsgeschäfte übernommen
hat, die Verwaltung der Gesellschaft lange Jahre
hindurch zu besorgen. Wir werden ihm ein
treues Andenken bewahren.

Karlsruhe, den 11 . März 1913.

4417 Der Vorstand .

Stall besonderer Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefalle«, unsere

liebe Mutter und Großmutter

Frau Ursula Raupp
Grotzh. Gartenwächters - Witwe

am 11 . d . Mts . durch einen sanften Tod von ihrem
[
'

schweren Leiden zu erlösen . B9507

Sie InnielÄen SIMMem.
Die Beerdigung findet in aller Stille statt.

Einmalige Offerte .

Gebrauchte , fahrbare

Säpinidjiiic
zn kaufen gesucht. Gest. Offertenunter Nr . 4413 an die Expeditionder ..Badischen Preffe " erbeten .

Actterc Waschkommode billig
verkaufen. 3)9422
Goethestraftc 17, Hth. 1 . <zt .

Jackenkleider
täk. 42i44 , blau mit weiß u . schwarzmit weiß billig zu verkaufen.
V9446 Kronenstrastc 00 , Hl . r .

Billigt Sorten Billig !

per 100 Stück Mk. 3 *00
,» , , n n 3 .20

Estimado . . .
Unser Junge . .
Waldzauber . . . „ „ „ „ 4 .00
gebe an Jedermann ab, um mein grosses Lager zu
räumen . 4404

Ohr . Wieder
Telefon 459 . nur Kriegstr . 3a .

Grüner Hof . — Ecke Rüppurrerstr .

Grosse Auswahl in

Kommunikanten - Anziige
9.5012 .- 15. - 18.- 21 - 25 - bis 34 . -

Herren -Anzüge
10 .50 15.- 7- 20 .— bis 45.

4426

Nur Adierstr . 18 a .

] gebrauchterplaget
ist billig zu verkaufen bei
Johs . Nciilaile , Karlsruhe -Bad .)

DouglasNraste 24 . 4416
(Äetragenc , noch gut erbaltene
Damenkleider

sind billigst abzugebe» . 4422
Kaiser strafte 51, 1 Treppe.

Pianmo
nußbaum m. kräftigem Ton wird
mir Garantie außerordentlich billig
abgegeben . B9474.2.1
PhiLHotteastein , Karlsruhe

Herrenstraffe 58 .
Herren- u. Damenfahrrad
sehr billig abzugeben. BS342

Kaisrrstriche 41. Htb III .



U8 RittmMait . SUiftsoifl, den 12. März !SI3. avrfche Presse Sette 7
Ein besonders vorteilhaftes Angebot \

in ganz hervorragend grosser Auswahl .

neuerer KoftÜmftoffe
So lange Vorrat reicht, verkaufe ich Covercoat , W hipCOrd - Glage , Frotte etc . zu folgenden Preisen :

Meter
^

90 /I/efer 25 Meter Meter ^ 90
Mark Mark 3 Mark 3 Meter

Mark 3

Mitglied des Rabatt-Sparvereins . H
. Feibelmann

4«Ol

Kaiferßr . 175, L Etagt
im Konfektionshaus von, Hirt d Siek Nodtf

Bekanntmachung .
Aufgrund des § 22 drZ Ortsstraßengesetzes und des 8 7 der Ver

crbiiung vom 19. Dezember 1908 , den Vollzug des Ortsstraßengesetzes
betreffend, soll ein Acmeindebeschlutz folgenden Inhalts erlaßenwerden:

„Die Eigentümer der an die Geranien -Straße zwischen
Sofien - und Weinbrenner -Straße angrenzenden Grundstücke

des OrtsstraßengefetzeS" lBeschluß des BürgerausschüffeS vom
21 . Juni 1909s mit der Maßgabe Anwendung , daß auch hinsicht¬
lich der unbebauten Grundstücke die Beiträge fällig werden , so¬bald die Ortsstraße benützbar hergestellt ist ."Ein Kostenvoranschlag. die Liste der beitragspflichtigen Gruna -

eigentümer , aus der die Größe der Grundstücke sowie das Maß ihreran die Straße stoßenden Grenzen zu ersehen ist, eine Kopie des
Siratzenplanes . sowie ein Abdruck der erwähnten „Grundsätze über
Sen Beizug der Eigentümer von Grundstücken zu den Straßenkosten "
liegen bis zum 27. März 1913 auf dem Ratbause — Tiefbauamt —
zur Einsicht auf . Einwendungen gegen den beabsichtigten Gemeinde-
beschluß wären bei Ausschlußvermeiden bis zum 31 . März 1913 anher
geltend zu machen .

Zur Abstimmung darüber , ob die Beiträge auch hinsichtlich derunbebauten Grundstücke sofort nach der Straßenherstellung fällig sein
sollen , wird gemäß 8 22 Absatz 2 des Ortsstraßengesetzes Tagfahrtanberaumt auf den

27. März 1913 , nachmittags s Uhr ,in den Sitzungssaal des Stadtrats , zu der die Beteiligten hiermit ge¬laden werden.
Bei der Abstimmung werden Nichterschicnene und Nichtav -

stimmende als zustimmend gezählt. . 4402
Karlsruhe , den 10 . Marz 1913 . .

Der Stadtrat .
Or . Pau l. Neudeck.

Mailiche Berfteigeruag .
Am Kreitag , de» 14 . März 1913 , vor « . 11 Uhr ,

werde ich im Aufträge des Rechtsanwalts Dr. Feldbaus in Duisburg
gern . 8 373 H .-G .-B. im Eisenbahnhauptmagazin II hier gegen bare
Zahlung :

ca. 9000 kg Leinöl mit Fatz.
Zusammenkunft Ecke Wielandt - u . Morgenstr .
Berkeigerung studet voraussichtlich bestimmt statt . 4360
Karlsruhe , den 11 . März 1913 .

Lehmann , Gerichtsvollzieher.

Zwangsversteigerung.
Donnerstag , de« 13. März 1913, nachmittags 2 Uhr ,
werde ich in KarlSruhe -Mühwura am Rheiuhafen . ZusammenkunftAlbdrücke . Haltestelle der Straßenbahn . gegen bare Zahlung im
PollftreckungSwegeöffentlich versteigern :

999 Säcke Schwerspat ,899 Säcke Flußspat .
Karlsruhe , den 11 . März 1913 . 4420

Sprich , Gerichtsvollzieher.

»ffeneFüße , Flechten, Krampfadern , Rheuma , Plattfuß , Gelenkleiden usw.heilt ficher schmerzlosohne zu schneiden , ohne Bettruhe , auch in veralt eten

Dienstagv . 10—12 u. 2—4 Uhr, Sonntags 10—12Uhr . Geringe Kurkosten.
Auch für Minderbemittelte . Hunderte von Dankschreiben. B68S9.27.6

Gustav Stephan, Dentist
Atelier für küostl . Zähne und Zahnheilkunde

Knielingen 1859a -2-3
Eiseabahnstrasse 14.

Maximiliansau
Eiseabahnstrasse 21

Jpiele
Nr . 9 Herrenstr . Nr . H .

Nor 3 Tage Hör 3 Tage
Heute Mittwoch, d . 12. ,Donnerstag ,den 13. und Freitag , den 14. März

Intimes Programm
unter anderen Novitäten

Sensations -Roman aus d. Balkan¬
kriege in 2 Akten und noch

Hervorragend künstlerisch musi¬
kalische Illustrationen . 4405

Für Erfinder !
Patente , Gebrauchsmuster u . Waren¬
zeichen im In - und Ausland , fachm .
Beratung , Auskünfte und Ingenieur¬besuch Kostenlos durch 7431a
Patentaureau H. Haller ,f *forzheiin , Telephon 205 .

R. Nagel ,
Hirschstrasse 35 a,
— Telephon 1765

ii

Früher bei ersten Karlsruher Zahnärzten tätig .
298

hinten
naturpräpartert

und
hOnstl . Topfpflanzen

I in feinster Ausiührg . Adlerstrasse 7.
I.

Klavierstimmen
sowie

anReparaturen
Flügeln,

Pianinos ,
411S*

Harmoniums
übernimmt

zur gediegensten Ausführung

IMS Schweisgut
Erbprinzenstraße 4 .

Telephon 1711.

ittidWfttn
Eine größere und eine kleinere

Wirtschaft in Karlsruhe , sowie3 Wirtschaften auf dem Lande an
tüchtige, kautionsfähige Wirtsleute
zu vergeben.

Offerten unter Nr . 1752 an die
Expedition der „Bad . Preffe " .

irt - 8 esillh
Für eine Gastwirtschaft mit ein¬

gerichteter Metzgerei auf d. Lande
werden tüchtige Wirtsleute als
Zäpfler gesucht.

Offerten unter Ar . 1937a an dre
Exped. der „Bad . Presse".

Ebcrsbcrgcr § Rees
tss

Zuckerwarenfabrik
Detailgeschäft : Kronenstrasse

(Mitglied des Rabatt-Spur-Vereins)
empfehlen ihre reiofe sortierte

s . tser *» «
SS m *
*= S (g
mm © M*“ JS W
« e e

3E «
2* 5© (5
Sjn aSB U Z

5 « a
ä * *

Roten-
Gelben -
Rahm -
Schokolade -

Mifn
m

«Ren Ctrössen .

Fondants -
Conserv -
Crime -
Marzipan-
Schokolade -

Spezialität sind unsere beliebten

Sohokolade -
Mllch -Schokol .-
Kaffeo -Sehokol .-
Marzipan -
Noisette -
Fondants-
Kibitz -
Pistazian-
Croquant-
Trink-Eiarmit rerseirifieMr FtBtsag.

Rahm - Caramel -Hasen in allen Grössen .

&
Es empfiehlt sieh wegen zu großen Andranges in den IntztenTagen die Einkäufe schon jetzt vorzunehmen .NB . An Sonn - und Feiertagen gasohlossen . 41393.3

Ei « Doppel -Waggo«

KiidemsM nnb KlWfiWWii
nur neueste Modelle in unübertroffener Ausführung ist angekomme«.

^ gut erhalten , sehr
B9492 , billig abzuaeben .

Schisterstr . 4. Hast

Ganz besonders mache ich aufmerksam
auf eine Kollektion

in hervorragender reizender Ausstattung
und zu bAigsten Preisen.

Hübscher Kiudcrtoage «
zu 12 .50 , 15,17 - 22 Mark.

Keine Kohrwaae » mit Gummi und
Porzellangriff
22 . 30 , 2 « . 28 . 31 - 44 Mk.

Klaptzwagcn 8 .50 , 0 .50,12 . 14 .50 bis zu
Außerdem unterhalte ich in meinem große» Magazin i« Hause eine

brennabor Solcher - « usstellung z
Katalog gratis. Franko-Versand . Reparatur sachgemäß , da Schlosser - und Korbmacher -VerkstStte voehattd« .

Zur prompten Lieferung empfiehlt sich 4348

A . Jörg , Karlsruhe, AmlienstrG 59, ■g & RSfi1’

ir
Ein fast neues Planino , |

| erstes Fabrikat , billig.
Zu besichtigen bei

| Jobs . Schlaile . SMrshe.
I 3. 1 DouglasstraOe 24 . 4377 |

PMenmW
I größerer , gut erhalten , billig ab-
1zugeben. 433S.2.1‘ Eteiustr . 23 , Zigarrenfabrik .

Vnubnde

billig üi oerfconfen :
versch. saubere Personalbetten , 1
einzelne Roßhaarmatratze , 1 Chif¬
fonnier , 1 Waschkommodem. Mar¬
mor , 1 schön. Diwan , 1 Chaiselongue .Bilder . Stühleu . nochversch . B9377

Ludwi g-Wilbelmstr . 5 , pari .

Li,LW «W >
ist zu verkaufen . B9459

Äuonstastraste 18. oart ,

Kaum gebrauchter Photo « . Lp .
parat , Nettel mit ZeiS-Tessar, KL,2 Doppelkassetten, Filmpackkaffette ,
Drahtauslöser u . Tasche zu ver¬
kaufen . Reu 320 Mark. Offerten
unter Nr . B9467 an die Expedition
der „Badischen Preffe" erv. 3.1

Ip - Billig zu verkaufen : ■pf
Ein noch neuer Eisschrank mnen

weiß emailliert mit Glaswänden ,
Waschkommode . Eckdekoration , Oel,
druckdilder, Efeukasten. 339311

Jollystraße 5 . 2. Stock.

Johannisbeeren ,tragbare Sträucher . werden billig
abgegeben. A. Frey , Gärtuer .lerftr « 6e 21. B9213L1

zu kaufen gesucht .Mann . Offerten <
509469 an die
Presse

für 25 BtS 30
erbitte uni Rr.

Expedition der . Bad.
Ll

2 bis 3 Stück ä 100 —150 tttr. .
gut erhalte». , » kaufe» oesudN-

Offerten »nt. Rr . 4418 a« die
Expedit, der „Bad . Preffe " ttl .

bereits neu ,dill - abzuaebem.
taabftr . Sv . iv „ l.

Dobermaan-Üfidts
schwarz mit braun , äußerst wachs«

lehria, 8 Man . alt , zu veckau- aelelehria . » Man. au, zu »« raufDanach . EtttiunezEu. SN.
am
uf .
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verEinzug -er Russen in Berlin am U- März 1813.
^Zeitungsausschnitte ans den Berlinischen Nachrichten von
Staats - «nd gelehrten Sachen (Hände und Epenersche Buch¬

handlung vom Samstag , den 13. März 1813.)
Berlin vom 13. März . Am 11 . März als dem zum Ein¬

züge des commandierenden Herren Generals Grafen » . Witt¬
genstein Excellenz bestimmten Tage , war von früh Morgens
an schon alles hier in Bewegung ; gegen 10 Uhr ritten Se .
König ! . Hoheit der Prinz .Heinrich von Preußen . Bruder Sr .
Majestät des Königs , in Begleitung des Kaiser ! . Russischen
Gouverneurs hiesiger Residenz, Fürsten Repnin und mehrere
andere Kaiser ! . Russische Stabsoffiziere , desgleichen der Ee-
neralstab der hiesigen Bürgergarde etc . , Sr . Excellenz auf
der Chaussee nach Weitzensee bis zum ersten Schlagbaum ent¬
gegen, wo sich um diese Zeit die Kaiser !. Russischen Truppen ,
die die vorige Rächt in den benachbarten Dörfern gelegen.
Versammelt hatten .

Am Alexanderplatz hatte sich eine Compagnie hier uni¬
formierter Jäger 120 Mann stark in Parade , unter Borauf -
tretung ihrer 4 Waldhornisten , und in der Königsstratze dis -
feit der Brücke das gesamte Korps der Kadetten in Parade
aufgestellt .

Vom neuen Königsthore an fand der Einmarsch in fol¬
gender Ordnung statt . Voraus 4 Züge reitende Polizei , 2)
ein Detaschemant der reitenden Bürgergarde , 3) ein Piket
Dragoner und Kosacken, 4) Sr . König !. Hoheit der Prinz
Heinrichs von Preußen , an dessen Seiten Sr . Excellenz der
General der Kavallerie , und kommandierende General eines '
Kaiser ! . Russischen Armee -Corps , Graf von Wittgenstein , um¬
geben von einer überaus zahlreichen Kaiser!. Russischen und
König !. Preutz . Generalität ; 5) ein Regiment Dragoner ; 6)
«ine reitende 12 Stück Geschütz starke Batterie Artillerie Rr .
23, unter den Befehlen des Oberst-Lieutnants von Markows ) ,7) zwei Regimenter Infanterie . 8) wiederum eine Batterie
von 12 Stück Geschütz , 9) zwei Regimenter Infanterie , 10}

* eine dritte Batterie von 12 Stück Geschütz , 11 ) zwei Regi¬
menter Infanterie , 12) die vierte Batterie von 12 Stück Ge¬
schütz (hinter jeder einzelnen Kanone folgten zwei dreispän¬
nige Pulverwagen , im Ganzen also den 48 Stuck Geschütz , 96
Pulverwagen ) ; den Zug beschloß 13) ein Piket Infanterie
und ein Piket Kavallerie (Kosacken und Baschkiren ) .

Als d«r Zug über die lange Brücke gekommen war . stellte
sich Sr . Excellenz der General Graf Wittgenstein mit Ihrer
ganzen sehr zahlreichen Suite in einem Halbzirkel auf den
Schloßplatz, dem Königlichen Schlosse gegenüber hin , und
ließen die Truppen bei sich vorbei defiliren ; die hier an¬
wesenden König !. Prinzessinnen sahen von einem Balkon des
Schloss , sowie die hohe Regierungs -Kommission aus mehre¬
ren Zimmern desselben, diesem Schauspiel zu ; die Feldmufik
eines jeden Regiments nahm , beim König!. Schlosse ange¬
kommen , daselbst Posto, und musicirte so lange , bis das Re¬
giment vorbeidefilirt war , und sie durch die eines ' andern
Regiments abgelöst wurde , sodaß während dem Vorbeidefi -
liren der Truppen eine immerwährende Musik daselbst war ,in die sich der Jubel des . Volks , mischte , das vom Schlaz-

^bäume der Chaussee an bis mitten in die Stadt auf beiden
Seiten ein dichtes Spalier bildete , und schon vom Tore an
unter Wehen der Schnupftücher und Schwenken der Hüte ein
immerwährendes Hurrah ! für Se . Majestät den Kaiser Ale¬
xander ertönen ließ , welches von den Russen mit dem es
lebe Friedrich Wilhelm ? ebenso allgemein und herzlich ge¬
antwortet wurde .

' Mittags war bei Sr . Königl . Hoheitt' dem Prinzen Heinrich von Preußen große Mittagstafel . . . .
Rach aufgehobener Tafel verfügten sich Se . Excellenz der

General Graf Wittgenstein nach dem Königl . Opernhause . . .
Nach beendigtem Schauspiel war die ganze Stadt frei¬

willig erleuchtet, und der allgemeine Jubel Der Einwohner
dauerte noch bis spät in die Nacht fort .

Die Aufführung im Königlichen Schauspielhaus«.
Am Ilten März , dem freudigen Tage , wo Berlin den

Helden » der Düna in seinen Ringmauern jubelnd begrüßte ,wurde auf . höher» Befehl im Königlichen Opernhaus« nach
schneller Abänderung der durch das Repertoire bestimmten
Vorstellung gegeben : „Der dankbare Sohn " von Engel . Die¬
ses preußische Rational -Stück interessirte lebhaft durch die
auf das Wohl des besten Königes ausgebrachte , mit Enthusias¬
mus aufgenommene Gesundheit . Bald darauf zeigte Gras
Wittgenstein mit seiner Begleitung sich in der, der könig¬
lichen Seiten -Loge gegenüber befindlichen dem erwartungs¬vollen Publico , das dem Sieger , allen Russen und dem edlen
Kaiser Alexander laut jubelnd und beinahe ohne Aufhören
unter Trompeten - und Paukenschall ein „Lebe hoch !" aus
vollem Herzen darbrachte . Unmittelbar nachher verfügten
sich , auf geschehene Einladung , Se . Excellenz, begleitet von
dem Militair -Eouvcrneur , Fürsten Repnin etc . , in die große
Königl . Loge , in welcher sich die hier anwesenden Prinzessin¬nen des Königlichen Hauses befanden . Jetzt folgte , höchtz
passend gewählt , das Singspiel Feodora , von Hrn . v . Kotzebue. Dieses russische Rational -Sujet beruht auf einer « ah -

) Ausgezeichnet schöne Leute und Pferde ; man sah überhauptder Bespannung sämtlicher Artillerie - und den Kaoalleriepferden ,einen sy weiten und beschwerlichen Marsch und ein vielfältiges
drvouakieren unter freiem Himmel durchaus nicht an .

. en Begebenheit und edlen Handlung aus der Regierung des
jetzigen menschenfreundlichen Selbstherrschers aller Reußen .
Deshalb erregte das Erscheinen des Czaars unter dem be¬
willkommnenden Chor :

„Heil ist dem Hause widerfahren ,
„Das ein guter Fürst betritt " ,

die lebhafteste Sensation , sowie die auf den Edelmuty oe>
Kaisers yindcutente Stellen und einige andere , passende Lo¬
kalbeziehungen — einstimmig aufgefaßt wurden . ■■

Die Komposition eines hiesigen Dilettanten (des Assessor
I . P . Schmidt) wurde diesmal durch das verstärkte Orchester
Chor und die vorzügliche Aufführung gehoben. Das dar«
stellende Personal spielte und sang mit wahrem , seelenvollen,
Ausdruck . — — Den Beschluß machte das Ballet : Apelles
und Campaspe, oder ,die Großmut Alexanders , worin sich von
Seiten des Orchesters dis Herren Bärmann (Fagott ) und
Hambuch (Oboe) auszeichneten.

Beim Austreten aus dem übermäßig gefüllten Haus»
leuchteten die beinahe allgemein erhellten Fenster mit de»
freundlichen Luna zugleich den Patrioten die freudige Hoff¬
nung einer steten Zukunft entgegen.

Dankerlaß des Grafe« Wittgenstein .
Durch den Enthusiasmus , mit welchen die Einwohner

Berlins die Kaiserlich Russischen Truppen empfangen , durch
die Liebe und Verehrung für Se . Majestät den Kaiser mei¬
nen Herrn , welche sie bey dieser Gelegenheit zu erkennen ge¬
geben, durch die Achtung und Dankbarkeit , mit welchen sie
die Truppen behandelt haben , die sie als ihre Befreier von
einem unerträglichen Joche ansehen, fühle ich mich aufgefor¬
dert , den Einwohnern der Hauptstadt der Preußischen Mo¬
narchie, im Namen meines Monarchen für diese Gesinnungen
und Gefühle den wärmsten Dank zu sagen. Ich werde nicht
unterlassen , Sr . Majestät dem Kaiser meinen Bericht darüber
zu erstatten und zweifle nicht , daß Se . Majestät die Nachricht
davon mit eben der Rührung ausnehmen wird , welche mir
diese Aeutzerungen selbst gegeben haben .

gez. Graf Wittgenstein
General von der Cavallerie .

Tages -Zrundfchau .
Dentfckes Reich .

W Berlin , 11 . März . (Tel .) Das preußisch« Abgeordne¬
tenhaus hat den Gesetzentwurf, betreffend Maßnahmen zur
Stärkung des Deutschtums in den Provinzen Westpreußen und
Posen (Oftmarken-Borlage ) , nach längerer Debatte an die Bud -
getkommission verwiesen.

Italien .
Znr Erkrankung des Papste «.

— Rom , 11 . März . (Tel .) Ein Korrespondent des
Giornale d'Jtalia " hatte eine Unterredung mit Maria Sarto ,
der Schwester des Papstes . Dieselbe sagte, der Papst fühle sich
wohl , sei wenig erkältet und leide an einer leichten Influenza .
Der Papst habe keine Furcht vor der Krankheit und lache über
die Aerzte, die zwar seine guten Freunde seien , aber ihn lang¬
weiltest , da sie ihn täglich so oft besuchen wollten , wo doch Gott
allein richte , ob die Stunde für ihn gekommen sei , Rechenschaft
über die Führung des Schiffes Petri abzulegen oder ob cr noch
länger sein Kapitän bleiben solle.

Der Papst sage , die gute Gesellschaft , die er habe , und der
Wille Gottes würden ihn heilen . Er wünsche immer , die
Schwestern nahe am Bett zu haben . Gestern brachte der Papst
mehrere Stunden außerhalb des Bettes zu .

Dem „Corriere d'Jtalia " zufolge war das Befinden des
Papstes nachts und morgens befriedigend , er sei fast völlig her -
gestellt. Die Aerzte hätten bei dem heutigen Morgenbesuche
festgestellt , daß das Fieber verschwunden und der Katarrh und
Huste « erheblich abgenommen haben.

Frankreich.
Zum neue » Rekrntierungsgesetz .

— Paris , 11 . März . Kriegsminister (Stiemt « legte heute in de:
Heereskommissivn der Kammer die Gründe dar, die zur Vorlegung
des Rekrutierungsgesetzes geführt hätten und betonte , daß der Kam -
missionsbericht sobald wie möglich der Kammer vorgelegt werdeit
müsse, damit die Kammer noch vor den Osterferien darüber beraten
könne.

Kriegsminister Etienne erklärte weiter : „Die Regierung Hab ;
den Gesetzentwurf über die dreijährige Dienstzeit wegen der auswär¬
tigen Lage infolge der Verwickelungen in Europa , dir durch den
Balkankrieg hcrvorgerufen worden seien , und wegen der Verstärkung
de» deutschen Truppen eingebracht . Frankreich dürfe nicht in « inen ,
Zustand der Unterlegenheit verharren .

Die Kommission ersuchte den Minister um Beantwortung folgen¬
der Fragen : „Wie sind die französischen und die deutschen Truppen im
allgemeinen verteilt ? Wieviel Zeit ist für die Versammlung der
beiderseitige » Streitkräste an der Grenze veranschlagt ? Wie soll die
Mobilisierung der Reservisten im Osten und Norden des Landes sich
vollziehen ?

Der Minister wird diese Fragen vor Donnerstag beantworten .
— Er erklärte weiter , das Ministerium erwäge Vorkehrungen , um
die noch unbefestigten Teile der Grenze durch ein System von Befesti¬
gungen zu schützen .

--- Paris , 11 . März . In der Kommission der Kammer für aus .
« artige Angelegenheiten gab der Minister des Aeutzern, Jonnart ,
seiner große« Friedensliebe Ausdruck und erläuterte sein Expose

über die Beweggründe für die militärischen Sesetzentwürse , welche
dadurch vollständig gerechtfertigt würden . Sie wären übrigens be-
stimmt , nicht einer augenblicklichen Gefahr , sondern einer zukünstigen
Lage zu begegnen .
Ein neues Gewehr für das französische Heer ?

Paris , 11 . März . Die französische industrielle Zeit¬
schrift „Revue Roire " bringt die aufsehenerregende Nachricht,
daß die Waffen sabrik „Manusacture Rationale d'Arnres de
St . Etienne " nach Meldungen von gut unterrichteten Per¬
sonen ihre bisherige Arbeiterzahl von 3000 auf 10- bis 12000
bringen werde , weil , wie in der „Köln . Ztg .

" mitgeteilt
wird , Frankreich einen großen Teil der vom Kriegsministe¬
rium geforderten außerordentlichen Kredite zur Bewaffnung
des Heeres mit dem automatischen Gewehr statt dem bis¬
herigen Lebelgewehr benutzen würde.

Zum Schutz , der Sparer .
— Paris . 11 . März . (Tel .) Die Kammer hat zum

Schutze der französischen Sparer einen Zusatzantrag zu dem
Finanzgesetz angenommen , den die Kommission und die Ra¬
gt crung unterstützte.

In dem Zusatzantrage wird bei schwerer Geld- und Frei¬
heitsstrafe verboten , daß Personen , die ohne Strafaufschub
wegen Diebstahls , Betrugs , Vertrauensmißbrauchs , Fälschung
oder Bankerotts verurteilt worden sind, ein Bankgeschäft oder,
etwas Aehnliches eröffnen.

Svanien .
Der Kampf um die Schule in Spanien .
— Madrid , 11 . März . (Tel .) Ministerpräsident Graf

Romanones hatte vom Erzbischof von Sevilla eine Zuschrift er¬
halten , in der dieser bittet , der Graf möge davon «tttfthen, den
Katechismusunterricht für freiwillig zu erklären . De« Kate¬
chismusunterricht freiwillig machen , sei gleichbedeutend mit der
Verweltlichung aller Einrichtungen des nationalen Lebens und
mit dem Verlust des katholischen Glaubens .

Die Marquise von Aguila -Fuente , die Generalvorfitzende
der katholischen Schulen , hat die Damen der Aristokratie für
heute zu einer .Protestversammlung eingeladen . Auch in Sara¬
gossa wird der Gouverneur heute eine Abordnung von Damen
der Aristokratie empfangen , die ihm eine Erklärung dagegen
unterbreiten wird , daß der Katechismusunterricht fveigestellt
werden soll.

Enaland .
— London , 11 . Mätz . (Tel .) Von den fünf Anh Lngermn en de«

Frauenstimmrechts , die , wie gemeldet , den königliche « Zug durch¬
brachen, mn dem König eine Bittschrift zu überreichen , wurde eine
zu 1 Monat Gefängnis verurteilt , während die vier andern drei
Wochen Gefängnis erhielten . Alle fünf beriefen sich darauf , daß ihre
Handlungsweise der Verfassung nach gestattet gewesen sei.

Ein Streik auf den englische « Regier » « - « -
werften .

jt . London , 12 . März . (Tel .) Die Wersten von Ports¬
mouth , Dcvonport und Chatam find von einem Werftarbeiter -
Streik bedroht , an dem sich ungefähr 34 000 Mann beteiligen
würden , falls die Admiralität nicht eine Lohnerhöhung von
ca . 5 Schilling pro Woche bewilligt .

14 500 Arbeiter der Werft von Portsmouth werden am
Montag eine Versammlung abhalten . Bisher wurden sämt¬
liche Forderungen von Lohnerhöhung von der Admiralität ab¬
gelehnt . Beim Ausbruch des Streikes werden 3000 Arbeiter
der Werft von Portsmoüth ihre Pension verlieren . Die Ad-
Nliralität hat niemals so hohe Löhne bezahlt , wie die Privat¬
werften . Dies ist der Hauptgrund der Unzufriedenheit . Die
Arbeiter behaupten , daß sie in den Regierungswersten 2 Pfund ,
Sterling : verdienen , während sie in den Privatwersten 3—4
Pfuich Sterling verdienen könnten.

bei allen
Verdauungsstörungen

eine altbewährte , leicht verdauliche
und gern genommene Nahrung

—3O
3»

sollte man nicht uberhandnehmen
lassen , denn dadurch wird der

-Sdiuppen-Pomatfe
oip

StluiPEenbildungen
Hnnmiltfflll sehr beschleunigt . Bei Anwendung der seitnUUiuUMUIl j a},ren bewährten F. Wolff & Sohii’schen

wird diesem Übelstande am
Besten vorgebeugt j @r JSf

Preis per voqe Mk. 1 .25 und Mk . 2.— .
Zu haben in Apotheken , Drogen -, Frisenr - n. Parfümerie -Gesehäiten .

Geschäftliche Mitteilungen ,
Ebne buutc Girr kein Osterfest ! Wenn das Osterfest mit seinen

Ostereiern herannalst . bietet sich ein reizender Zcrwertrcrb mit
Liauns ' schen Eicrfärbe -Papieren ilO Pf . -Kubcrts enth . 10 Blatt ) nno
Ouedlinor -Eierfarben in dreieckigen Beuteln zu o Psg - mit Bild . Man
erhält lentere unter der Bezeichnung: „ Eierfarben im Dreieck . Die,e
Färbemittel . bon grostartigcr Wirkung . Haben den Vorzug , datz Hanoz
und Gefaste sauber bleiben, daß damit gefärbte Eier nicht absurden
und natürlichen Glanz erbalten : auck dringt die Farbe nicht durch di»
Eierschale. Selbstverständlich sind die Farben vollkommen unschäd¬
lich M' t Hilfe des ManihPapiercS lassen sich die Ostereier bei gleich¬
zeitiger Marmorierung mit eigenhändigen Sckristzilgen (Versen , Wn>«
milngcn , und auch mit sclbstgezcichneten , einfachen Bildern versehen.
Jeder sollte deshalb von den Brauns ' schcn Eiersärbe -Vräparaten , me
tn Drogenhandlungen - zu haben sind , zu Ostern Gebrauch machen.

c7n der <ßar ,
wo Sekt meist ohne Speisen genossen wird , wählt der Kenner eine Marke, welche nicht nur
durch leichte, prickelnde Eigenart gefällt, sondern auch wirkliche Güte im Weine aufzuweisen hat.
In dieserBeziehung ist die Marke ' Kupferberg Riesling* allen - auchden teuersten - französischen
Champagnern ganz erheblich Überiegen , denn sie besieh! aus Rieslingweinen der edelsten
deutschen Gaue , also aus den besten Weissweinen, die auf der Welt überhaupt wachsen.

i

KUPFERBERG RIESLING |
Was der Marke *Kapfcrbu | Riedin«* besonders zu «rastern Erfolge verholten btt , ist ihre geradezu über¬
raschend lekhtc , flüdhüg-deganie Art, die sie zn einem einfach idealen "Kneipsekt* macht. Auch nach dem
Genuss einer grösseren Menge wird sich ' Kupterberg Riesling* stets als sehr bekömmlich erweisen , wasdurch
besondere , rein natürliche und Uicörfreic HersteUungswose bedingt ist . Preis im Weinhandei M. "" für
12 ganze Flaschen. Ausführt. Broschüre mit zahtr . IrimstL Abbildungen kostenlos durch unsere Ab ID

Hoftidemdcn CHR. ADT . KUPFERBERG & Co., MAINZ . Gcgründn

«S7t Durch ckep Weinhandel zu beziehen . — Vertreter : jos . Wilh . Roth , Karlsruhe B., LeopoWstrasse 4 . Fernsprecher 1888 .

Zufchneide- und
Mh-Kmse

beginnen jeden Monat
am 1 . u . 16.

Johanna Weber,
Privat - ~

Zusch» eideschule.
staatl . anerkannt ,

Theat. -Kostüme,
u. Gehrack -Anzüge verleiht SB*654'*'0

Ph . Hirsch , Steinsirasie 3 .

Rollen -Umzüge
mit Pferd (bei Regen gedecki ' be¬
sorgtprompt u . billig M . Köhler .
Lachnersir. 6, Htü.,part . » 7771 .6.5

Wälder IllFSvIlWuSSur
1911er, selbstgebrannt , garantiert
echt , empfiehlt Leo Burtscber in
Ottersweier (Badens Probeierid -
uttoeit 3 Fl . 9 jt frank » Nach» ,
eituchl. LsLackuv -' ,

- 't4A*
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KnabensRnzfige
zweireihige .lacken - formen
sogen. „Prinz Heinrich", aus -v _
englisch gemustert , u . einfarbig / mßy \ Arß . ,
blauen Stofen . . . . * • bis

Knaben s Hnzüge
Sport- und Falten - Formen ,4 ' vu
fiiscfte Fassons in ta Schneider- _ _ *ß,ä marbett . « V . bis c* fl ♦

RnabefrPyjachs
acs blau Gheviot und engl , mt M
^amüsierten Stoffen

H

Rnaten-Pderinen - Einzelne Kosen

Breilbarlh
Ecke

Kaiser -
: : und ::
Herren -
strasse ;

Konfirmanden -
ßeiegenheitskauf I

SÄafB« Matran - und Damm-Uhrwi nu*
x 'ijihriaer Qamrfie nur ,£ D.OO , a«eh
widme Benw - awl Bamen -Wira«, Katt« ,
Ringe «i*4 KaHlars änSewt billig wir bsi

J. Gelman,ttMCli€r
Xaarlwralte * ZDirinseestrefa 33.

ft

Als Oster - Geschenke
enijjfeh e ich

Osler-Hasen , Oster-Eier mit neuen Fü'lungen . Gummi - Ball« in polier Aus -
Tvahl , Oster -Körbe, ff. garnier :, neue Sandspiele . Gartengerat» aus Holz und
Ären . Eimer , GieSkannen . Sand - und Leiterwagen . Scniebkarrsn aus Holz
iiixd Eisen . SchmetterHngskasten , -Nadeln, -Netze . -Spamtbretter. -Bücher etc ..
Botanisierbüchsen . Pflanzen -Pressen und -Sammler . Flugmaschmen -Modelle und
Drachen, verschied . System '' . Sämtliche Bewegungsspiele fürs Freie : Fuflhälle
Scjdeoderbäüe . SeMagbäHe und Schlaghölzer , Tam &urinbelt -Spiel ». Schlagreite , Wurfreife, Stelzen , Croguet-, Boccia und FederbaHspiele , lawn -Tennis -

SchlSjer, -BtWe und Netz . . iMv .5.1

F*. Willi . Doering
Spieiwaren , Korbwaren . Sportartikel

/ Rittepstrasse , nächst der Kaisershasse .

Betrifft Fliigel- und Piano-Stimmungen
Gute Stimmungen sind für die Pflege eines Flügels oder
Pianos ein JHauptcriordernis . Jedes Instrument , ob alt
oder ucu , sollte mindestens im Jahre zweimal regchuäHig
gestimmt werden . Die geringen Kosten machen sich
hundertfach bezahlt , durch die dauernd gute Beschaffen¬
heit des Instrumentes . Wenn Sie Ihr Instrument in tadel¬
loser Weise gestimmt und repariert haben wollen , so
bitte ich um Nachricht per Postkarte oder telephonisch
unter Dir . 339 » Ich habe einen alic-reisien Stimmer
engagier , und garantiere für allerbeste Aicti : und aus

gezeichnete Stimmang .
itsdlnreib A . L . .Iu «när (> JI . 4 . -

Pianohaus Johs » Schlaile
Oougiiteetraek «.- z » . « .

'c .4 . t

tocksifche
frisch gewässert , in bekannter Güte
4.Ü Pfund 23 Pfg . 3529
ttiiiili, »« « !-. Kroiieiistrasie 31 ,

Extra - Angebot
besonders für Wiederverkäufe !:
emüfcHc la Braünschiveiger
Mettwurst . ,;uiu streichen, so¬wie grobe Mettwurst , sinn
kochen n . rohessen, p . Pfd . l rWf.bei 5 Psd . » 5 Pfg . . bei grötz .Volten SV Pfg . per Psd .
Ans sämtl . hiesigen Wochen-

» ilirkten « . Ladengeschäften
« chioeinemetzgerer >, .
Wurstfabrik C. Braun
Telefon 1618 , Gerwigttr , 3t .

Empfehle für Verlobte
komplette

ingediegenerNiiSsührmigzii billigen
Preisen, .Weil kein Laden vorhanden , ge¬währe ich bei schon billigen Prenen10 " :„ Rabatt .

Mäbelschreiiierci und Lager
» «inr. Kiefer , Durlach,
4121 Gröhiugerstr . I . 3 .2

Snukekhette « iedn Art

Komme
pünktlich !

Kauf « getragene Herren und
Tamenkletder . Lchuhe , Ltiesel ,Uniforme » sunt hohen Preis ,J. Groß , Markgrafenjtr. 16.

Brautleute
kamen Möbel . Bette » . Polster ,
waren denkbar billig und g» ; bei
Heinrich Karrer ,
-2 ;c. äblb hr« ü c9 ,2007 Telctibon 2tr . 1059.

Soitipieile MnWngeü
in vier Ttostwerk «» . Areuko -

lirfernua euch uach auswärts .. i

Das Wetßel«
bon Küchen , Plafonds ec. wird
billig und gut ausgeführt vollPh . fliiller , Marientzr . 12, Hl .

Darlehen
erkalten Heainie

ahne Vorspewu lt . ohne VermitllaL .-
koitcn aeg. Möbelsickerh, de i Llbschlußkleiner Lebens - od . Kinderverstchg.Rasche Erledigung unt . strengster
Diskretion . Ausführl . Cff . unt ,237804 att die tiiü . d . „Bad . Pr . " 6.8

Geld-Darlehen
mit ralemveiser Rückzahlung ohne
Verkosten. Viele AusrahlungenlReell und diskret . Hypotdeken-
Baiiaeld besoiM F . ( iainvciler ,Rarttruhe - Müstlburg , Hardt -
stratze 4 b . iRückportoi. B8773 .J .J

suchende sollten keinen Vorschuß be-
zalilcn, sondern von mir . inerte
verlangen . Liiert , unt . Rr . B47Ü0
au die Erped . der „Bad . Presse "

. 8 .3
sklarlesten g . Lcbensvers . - 2lb<chlnf; .

Stiert , unter Rr . B58S5 au die
Lrved . der „ Bad . Presse " erb . 8.3

I . Hypollißke ,
IftiMH » Uli . auf ein Lbjett
muten der Ttadf . Lchäüung
3-' vvOper l . 27ai gesucht . Bcr -
mittler . verbeten.

Lsferken unter Rr . 1491 au '
Erved , der ..Bgd . P resse " erb.

Heiraleii Sie nii ' hi Jg
■y bevor übet zuknall . Person und S
j> Familie , über Mitgift , Vermögen . 93 Huf , Vorleben, genau informiert 9
5 sind . Diskrete Spezial -Auskünfte 9
2 überall. B340ÜI »
2 Weit -Auskunftei ., ( > Io 1» us “ ,ä
0 BerRn W. 35 , Potsdamer Sfr, Ui . 2
« ©ereeerrrcercc « » ®» ^

Heirat .
?iutcIUg . Xiimc , vcrmö -wnb ,

eiche ubr '.urüdgr -ioaen lebt ,
witnitbi jrürre ' pontwi, .; nur MJ&.‘
.V' cmim stab - i ' avt » iw . am .
' -er , yweiks ' späterer Hmrai . rZe-

tadehv ' . LLarokt.
.wrKt! : i ; iiic . LffsLirn uu :c» Rr .
9-U3

, :i . r, die der Bau .
chreire bc . o - rk . I

&

ist ein
Sonder - Angebot

in der
10 Pfg. - Preislage
Sic wird nach meinen An¬
gaben aus .feinsten Sumatra - und ,
blumigen St. Felix - und Havana -
Tabaken —i -8- . iv-i-w ' : ■
und nur für mich
hergesteTlt

jermann
41$4 '

am Marktplatz ,
tmm Verkaufstellen in allen Stadtteilen .

y

v .
/

zweifarbig ,

Frühjahrs - Neuheit
hochelegant.

Adolf
4 »«S

L
Adoit

indenlaub
- Hut- 11 .

'Mützenmagazin ,
IOI ZLalserstrasso LSI

WILLY REIM EPT
ACHTEN ilE GEHAUAUF HAUSNUMMER ^

lLahnjzr *<xbz.

jägaw
^Jelcp &i| |t :

Ä5Z3

und3i 1
JOiMt

^chonafcfate
i*

OUufufuvng .faU :
<*chmenl &a4SA

, 7 ‘ ^

B6iiiT * iucir>.gestatte r.

1

ni
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l > - Teppiche !
Durch persönlichen
Einkauf im Grient sehr billiger verkauf zu absolut -r> ♦

festen Preisen .

Große Auswahl
muh i im m m 111111 m m i im 1111im i.i i hi imiuiiiiiiiiii ! iniiiii

für Salons, Speisezimmer, Wohnzimmer, Herrenzimmer,
in kleinen Teppichen, Läufern und Kelims «*!"** *■• s

,,/lntike Stücke
3916.2 .1

vrevfuß St Siegel
GroßherAvgliche
hostieferanten .

S$rJ

J ! Auf drelFefttage empfehle ! !

Wein offen.
<Span .) Weis »- u . Rotweine , per
Liter von 70 Pfg . an , bis 18 Liter
steuerfrei , sowie deutsche Weine von
Lv Liter an , ab Patcntkeller Weiü -
wein von 75 Pfg . all , Rotwein von
SO Pfg . an , seine Flaschenweine,
Liköre , .Spirituosen , Champagner ,
in fi , u . j? L , billigst . 3030 .5 .4
A . Sperling . Weinhandlg

(Üötbeftr . Kft Laden .

Tee
der Himalaya - Tea - Company Calcutta
•hochfeines Aroma und sehr ausgiebig ,
in Original-Packungen und zu Original-
Preisen per Pfd . .41 2.50 , 3 .— , 3 .50,
4 .— und 5 .50 bei 18531.26.17
H . A . Glöckner ,

LammstraBe Nr. 6 ._

Apfelwein
per Liter 38 Pfg . in Leihfässcrn
empfiehlt I . eo Hlirtseher in
Qtterswrier (Baden ). 1928a

Eingemachte

„ Pmßklbkkkklll
lper "

Ruud 40 l ’ ra .

! » jsb . 3,50Eimer

*B 10.50
la . Schwäbische

mfteSm <f)t CE
per Glas Ulf Pfg .

und 1 . 20

1.10Ister - Dosc
protze i.

'Liter -Dose O
mittel UtUU

la . Schwäbische

Snlprfftt
Stück 3 Pfg .

2 Liter -
, Dp >e M» TF Plü .

13.2 empfehlen 37291

O. m . b H .
kYtHkiauf« **" * ”:

BnineiilMiJiliiiric
nach leichtfatzlicher Methode erteilt
Fr . L . Mauser . Damenschneidern, ,

Akadcniiestraßc 11 , 2. Stock .
Audi können Frauen und Mädchen
ihre Garderobe bei mir ansertipen
3 .4 nach Belieben . B8547

Geld -Lotterie
Ziehung sicher 8 . April .

! 3328Geldgew .u .lPräm .barGeld I

37000 Mk.
.jt Mögl. Höcbstgew . bar Geld

15 000 Mk.
Hauptgew. bar Geld lr31a

lOOOOMk.
3327 Gew . u . 1 Prärn. bar Geld

27000 Mk.
I Mk., II Lose 10 Mk .,

Porlo ii. Liste 30 Pfg.,
empliehlt -Lott .- Unternehmer

1 Sturmer
| Strassburgi. E . ,Langestr. 107 .
| lu Karlsruhe : t 'arl

Hebelstrasse 11/15 ,
H'oerner de Wehrle , j

Erbprinzenstr . 29 . tSebr .
G ft h ringer , Kaiserstr .nQ |

3 <D Zahle
höchste Preise für abgelegte Herren -

D ! m - . Miter,SWe . Wbel
u . Weißzeug . Pfnndsch . Gefl . Qff .crb .

.1 . < » f «» >x« i , Markgrasenitr . 3.

Weltausstellung Turin 19ll
„Grand Prix ".Pianos

Knantz Igcgr. 1332) ;
Vorzüglichstes P innino in
mittlerer Preislage empfiehlt

C . Stöhr
PianomagaziilundRcpnrnlur -

anstalt mit Masch .- Vetrieb
Karlsruhe , Ritterstratze ll ,

Telephon 3397 . B915t>
Tausch — Teilzahlung .

Seilet Wer
abgelegter Herren - u . Tamenkleider ,
Schuhe , Stiesel ustv . Postkarte ge¬
nügt , komme ins Hans . 239271.2,2
J . Brauner , Sdjiöfliieitilr . 19.
Neu eingetroffen :
Chice Kostüme . 411 .00 an
I ) amen -l >alc (o ( s .44 3 .90 an
Kostiimröeke .4 2 .00 an
Illiisen .4 0 .95 an.

. 34. 1 Tr.
Keine Ladenspesen , billigste Preise .

MilWniislnll iiir titikergärlnerinnen ,
unter Aufsicht der .Commission zur Förderung der Fröbeksache in

Karlsruhe , Hirschstratze 30.
Dienstag , drn »l . -April beginnt ein 3873

neuer Kurs .
Anmeldungen , Prospekte und alles Nähere Hirschstratze 36 . ß. Stock ,
bei der _ Vorsteherin .1 , Selimi «I .

Beständige Ausstellung
m praktischen 2600

Verlobungs -, Hochzeits - u .
Gelpgenheits - Geschenken.

Haushalt-Artikel
in Porzellan , Kristall , Zinn , Nickel , Silber und Messing .

Luxus -, Leder - und tfolzwaren . Figuren .

L. Wohlschlegel
Kaiserstrasse 173 , zwischen Herren- u . RitterstraOe.

Grosse Auswahl . — Billige Preise .
Damentaschen Schmuck Dainengikrtel
. :_ — . Toiletteartikel . - ^- :-

Neu eingetrofi'en sind :

Seidenbandresten
Seidenstoffresten f . Ausputz . Blusen

und Kleider .

Neu aufgenoimuen habe ich :
Strohhiitef- Damen u. Kinder
Hutblumen
Sämtliche Zutaten !. Hutputz

zu
enorm
billigen
Preisen

Maria Jacob ,
Kaiserstrasse 122. 1773a

Modistinnen u . Näherinnen erhalten hohen Rabatt,

Lagerhaus
Eugen von Steffelin

Großh . Hofspediteur

| Moderner,feuersicherer Kisenbetoiibau . Elcktr. Per- | |
sonen - u .Lastenaufzug . Elektr . Licht . Yacuum -Kntstaubungsanlagc .

Aufbewahrung : von Koffern und Möbeln etc.
fflöbelkabinen für ganze Wohnungseinrichtungen .

H l .ngerrAume u . Keller für Güter und Waren aller Art.
Prospekte zu Diensten .

^ iMi>tiiimmuiiiiuiiimi )M>inmin }nuiniitiiMuiiniiiminnuiiii >im >nunu »inimumnnni 'g

macii

. VorK
ab Rotterdam

via Boulogne-sur-Mer
mit der

Holland Amerika Linie
Erstklassige, bis 24170 Reg.-Tonnen

große Doppelschrauben -Dampfer.
Neuer Dreisetirauben - Dampfer von

32500 Peg . -Tonnen im Bau .
Kajiits -Billets und Auskunft durch :

r ^ rl Bankgeschäft ,UOIZ 9 Karlsruhe ,
Hebelstr . 11(15 , b. Bathaus. Tel . 1559 .
Willi , Hoffmeister , Bruchsal .
SchloBstraße 2 . _ _ Telephon 122
.ilbert Seifried , Pforzheim
Sedansplatz 10 . Telephon 359

Frideiiberg,
Markgrafensl . 17

zahlt bekanntlich am besten für
aetr . Kleider , Schuhe , Gold und
Silber , Zahngcbisse nsw . B9189 .2.2

PostHartG ssniiit , erscheine sofort.

Ideale Büste,
volle Äörvcrformeu , erzielen Damen
jeden Alters in kürzester Frist mit
unserem auf wissenschaftlicher
09rundlage hergestellten Biistc » -
formcr „ link «»" . Leichteste 'An¬
wendung . Patent , gesch .

Verlangen Sie Prosvekte durch
Po « tlazxerkr « rteIS7 ',Freiburg
i . P . _ i S77o.5 . 2

Für Brautleute
WMelMlMlAeleMeil

Ihn mit meinem Lager zu räumen ,
setze ich Schlaf - und Zimmerein¬
richtungen , Küchcneinrichtuuaen ,
einzelne Holz - und Polstermöbel
jeder Art . sowie Linoteumlänier
und Stückware zu bedeutend herab¬
gesetzten Preisen dem Perkaus aus
und bitte um geneigten Zuspruch .

Fr . Guthörle Wwe.
Kreuzstratze 36 . 314

Ich zahle ! !
höchste Preise für getrag . Kleider ,
Schuhe , Stiesel , Weitzzeug , Uni¬
formen u . s . w . B9238.3.3
J. Stiber, MkWsenstr. 19.

Dclcphou 2477 int Hause . .

Oelgemälde
Criginalc bekannter Maler

kaust zu bödistcn Preisen aus
Privatbeiitz
Salon IZoliarr , Utoschtotz

Zürich . 1724a

Kaffee
Wiener Mischung

das Pfund Mk . 2 .—,
Mocca Mk. 2 . 50rein
stets frisch gcröstcL 003

Viertle ; ▲ i
i75 .

Karisrr.e
j Kaiser-
Jstra8el60

Apfelwein
glanzbell , prima Qualität
her Liter 82 Pfennig .

Reineftenwein
per Liter 33 Pfennig .
Bei Abnahme grötzercr

Quantitäten Preisermäßigung .
IW " Fässer leihweise .

Köhler & Berger, Kühl }. K.
Telephon 173 . 7870a

! garantiert ans frischen (
Früchten hergestellt

darunter

!s Melange
Marmelade

| offen Psd . 30 Pfg .
der k» Psd .- -D IL

Eimer - liWll

litPflaumcn-
Marmelade
offen Psd . 34 - Pfg .

der,5 Psd .- >D DL FHGnncr > , V V

la Mirabellen-
Marmelade

offen Psd . 45 Pfg .
| der 5 Psd . - 4 % A A

Eimer 4m * W ;
Perlanaen Sie bittein jnm'eren Filialen nnsere

>neue Konserven - Svezkal«
Preisliste . 3729 .3,2

, O. m . b H .
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Neue Pianos |
I ausgewählt schöne Instrumente,in allen Holzarten , werden— vermietet . —

j ^ iflllB^ üllS Johs. Schlaile
Karlsruhe , DoufllasstraBe24.

llOMDMI ,
üut erhalten , wird zu kaufengesackt .Offerten erbeten unt . Nr . $ 9433
an die Exped. der „ Bad. Presse"

,L»ZiMeiigeslhW
per 1 . April zu verkaufe ». 2.1

Offerten unter Nr . BS439 an die
Exped. der „Bad . !Liesse " erbeten.

$ 9602 Rüvvurrerstr . 31 . 4 . St .

$ 9503 Gerwigftr . 6, 4 . St . , r .
Elegant . Damenrad , wie neu

ist wert unterm Preis abzugeberü
Amalienftr . 49 . Zigarrenladen .
Herrenrad , wenig gefahren , ist

umständehalber billig abzugeben.
Amalienstraße 4» , Zigarrenlad .

edjreiblifdi m oertuuifeo.$ 9497 Luisenftraße 34 . Stb . , vt.
Gut erhaltener Schreibtisch , kl .

Waschkommode , Pserlerschrünkch .,- isck u . Nachttisch billig zu verkf .$ 9443 Karlstraße 39 , II . . Pdbs .
Zu verkaufen

2 vollständ. gute Betten , 1 Aus¬
ziehtisch . 1 Waschmange , Petrol .-
Ofen . Anzuseh. v . mittags 3—6.$ 9441 Baumeisterstraßc 4, Ii .
;<öd ]one, 3teilige Roßhaar -

Matratzen , aufgearb . 30, 25, 15 Jl ,2 eintür . Schränke 10 u . 8 Jl ,Mahagoni -Bettstelle, Lschläfr.,mit Rost, antik 40 ,F,eiserne Bettstelle mit Rost 3 -t ,
schöne, zerlegb. Schränke 45 u . 25 Jl ,
schöner Spiegel 2.50 Jl ,

.sind zu verkaufen. 339499
Lesstugstratze 33 , im Hof.

Wegen Wegzug 1 Plüschsofa, 2
Sessel . 1 Tisch , 1 Ecktleiderständ. ,1 Petroleumhängelampe u . sonst
verschiedenes zu verkaufen. $ 9490

Ein gebrauchter Her «! .
Kähmattchine zu verkauf.

LudUng -Wilhelmstraße 16, Hths .
lmrt . , rechts. _ $ 9463

Gebr . kl . Küchenherd billig
zu verkaufen . BÜ448

Uhlandstraße 33 . II, rechts.

Grabstein,
Hoch gut erhalten (Heller Sankst .)mit Einfaffung zu verkaufen.
Räh . Ludwig-Wilhelmstr. 21, IV .

Ein gut erhaltener
läesrwasren ,Vrennabor , zu verkaufen. $ 9471

_ Weltzienstraßc 26 . III .
tvreunabor -Svortwagen , doppel -

sitzig, fast neu , Gummiräder , billig
abzugeben. Weltzienftr. 3o, p<Mt .

gut erhalten ,
_ k äu verkaufen.

399501 Boeithstratze26, 3. St ., IkS.
Ein zusammenlegbarer
Kindcrsportwagren

billig zu . verkaufen. $ 9371
Gottesauerstraße 25 . IV .

ÄmdelblmesÄMM-Z!
wert abzugeben. B9458

Erbprinzenstraße 2 , 4 . St .

geiierüeriidicriiHg . !
Jüngerer Bureaubeamter ,

welcher zum Außendienst über - 1
gehen will, als

Inspektor
gegen feste Bezüge u . Spesen I
von deutscher , angesehener
Gesellschaft gesucht. Offerten
mit Lebenslauf unter Nr . 4399
an die Expedition der „Bad.
Preffe " . 2.1

Einige fleißige und umsichtige

die Interesse haben, sich eine
dauernde und entwicklungsreiche
Position mit stets steigendem Ein¬
kommen zu gründen , erhalten nach
kurzer Probezeit feste Anstellung.

Herren vom Lande werden eben¬
falls berücksichtigt . Offerten unter
Nr . 3155 an die Expedition der
„39adischen Presse" erbeten. 6.6
1936a 6.1Ämjlsilegelichl .

Beamte a .D ., Lehrer , in jed . Stadt
u . Dorf als stille Mitarbeiter gegen
boh . Verdienst von großer Lebens-
Bersicherungs- Gesellsckaft . Offert ,
hauptpostl . Karlsruhe . „8. Z . 100*'.

mit Korrespondenz, Buchhal¬
tung und Maschinenschreiben!
möglichst vertraut , von hiesig . I
Bersich. - General - Agentur I
gesucht . Offerten m . Lebens - J
laus unter Nr . 4400 an drei
Exped. der „Bad . Presse"

. 2 .11

Vertreter gesucht.
Sichere Existenz bietet sich für stremameu Herrn durch llebernah ,

der Vertretung von gesetzlich geschützten Ateuberter^
Einkommen 3—5000 Mk Kaufmännische Kenntniste nicht notrg. Ai
als Nebenerwerb geeignet . Erforderliches , Kapital 100—1o0 Mk.

Nur ernstliche Reflektanten « ollen Osterten unter Nr . $ 9498 an
die Expelu der „ Bad . Preise " cinsenden.

Tüchtige weisende
welche die Kolonialwaren - und Drogengesch. in Stadt und Land ständig
besuchen , werden für einen erstklassigen Fliegenfänger gWen hohe
Provision gesucht . Nur bestens eingesührteHerren , die la. Referenzen
aufweisen können, wollen sich melden unter Nr . 1908a an die Expedit,
der „Badischen Presse".
Vertreter gesucht .

30.18 H. Jiirgens -n & Co . 238a

Gesucht NmMWlen».
welche mit der doppelten Buch¬
führung vertraut , Lohn» u . Akkord-
rechnen beherrscht, perfekt Maschine
schreibt und stenographiert . Offert ,
unter Angabe der Gehaltsansprüche
und Bildungsganges unter Nr . 4397
an die Exp. der „Bad . Presse" .

Gewandte , fachkundige

Expedientin
für Dampfwaschanstalt zum so¬
fortigen Eintritt gesucht. 1900
3 .2 C . Bardnskb . Ettlingen .

Lehrmädchen
mit guten Schulzeugnissen für
Berkauf und Kontor , bei sofortig.
Vergütung gesucht . Eintritt nach
Ostern . Ostertcn unt . Nr . 4424 an
die Expedit , der „ Bad . Presse" .

Tüchtiger Ulluftfeer
zur Gesangsbegleitung täglich nach¬
mittags 1 Stunde gesucht . Aner¬
bieten mit Angabe des Alters und
Honorars unter Nr . $ 9263 an die
Expedition der „Bad . Presse "

. 2.1
Zum sofortigen Eintritt suchen

wir einige jüngere , tüchtige und
zuverlässige 4419.2.1

Weikzeugdreher.
WmaschineMrik Karlsruhe

vorm . Haid & Neu .

Lehrling
gesucht

in großes kaufm. Büro . Eintritt
bald oder später . Nur intelligente
junge Leute mit besten Schulzeug¬
nissen wollen Offerte mit Angabe
von AltSr , kurzem Lebenslauf , letzte
Zeugnisabschriften einsenden unier
Nr . 4423 an die Exped. der „Bad .
Presse" .

Junger Mann
aus guter Familie als Lehrling
gesucht .

Engel - Drogerie ,
Werderplatz 44 . 4407

rj Gesucht in kl . Herrschafts -
/ Haushalt Köchin, die auch etwas
» - . Hausarbeit übernimmt , sowie

tüchtige Alleinmädchen , die
koche» können. Näheres durch
Luise Zeller , Hirschstraße 25,
Hinterh ., 2 . Stock, gewerbsmäßige
Stellenvermittlerin . $ 9358

Genutzt aus 1 . April ein Zimmer¬
mädchen, das sich auch auf persön¬
liche Bedienung versteht. $ 9361 .2 .1

Stevhanienstr . 45 , 2 . Stock.

Kinderfräulein
zuverlässig und gut einpfohlen
wird gesucht . Hirschstratze 13«,
Regierungsbaumeister Zimmer -
■uunn . 4395.2.2

Fleißiges , sauberes
Küchenmädclien ,auf iofort ober 15 . geiucht. 4348

Alte Brauerei Printz , Herrenstr . 4.
rt n < f » k. t

auf 15. März gesucht . Gelegenheit
zum Kochenlernen. 3987 .4 .4

Geschäftsgebilfinnenheim ,
Herrenstr . 37.

MM- ll. ZWMWeil,
kräftig und tüchtig, sofort gesucht .
Lohn monatlich Jt SO. JabreSstelle .
$ 93*“2.1 Kühler Krna . Karlsruhe .

Besseres Mädchen.
das gut kochen kann und sich mit
dem Zimmermädchen in die Haus¬
arbeit teilt , aus 1 . April gesucht .
Gute Zeugnisse erforderlich . 4329

Frau I>r . Hüller ,
Eisenlohrstr . äl .

ZiiiigereS lidien
für kinderlosen Haushalt , bei bester
Behandlung per 1 . April gesucht.
4408 Waldstr . 3« . III.

rNädchen-Gcsuch.
Auf 1 . April wird zu kinderlos.

Familie ein ehrliches, fleißiges
Mädckcn gesucht . B9381

Zu erfragen im Laden Tur -
lacherallee 26 .

Slmes IlüWks MScheil
per 1 . April gesucht . B9454

Matbuftraße 9 . 3 . St .
Mädchen - « esuch

Ein ordentl . fleißiges Mädchen
das etwas kochen kann für kleine
Familie aus 1 . April gesucht.
$ 9461 Schützenstr . 12 , 1 . St .

Mähren für Hausarbeit . 58 i**'M
Lroneuür. 42. SBätfrrei .

Gesucht wird per sofort oder
15. März ein braves , fleißiges
Mädchen , welches auch etwas kochen
kann, ftatfetftr . » 5,111. $ 9404 .2 "

Braves fleißiges Mädchen per
15. März oder 1. April gesucht .
$ Ml0 Klauprecktftr . 39. 3 . St . ttt ,

Fleißiges , sauberes Mädchen.
t6—18 I ., aus 15. März gesucht

Zu erfragen unter Nr . B9362 in
der Exped. der „Bad . Preffe ". 2.2

Jung . , ehrliches Mädchen
in besseren Haushalt gesucht.
B9477 Bernhardstr . 8, 3 . St . , r .

Mädchen für häusliche Arbeiten
auf 15. März oder 1 . April gef .
Zeugnisse erwünscht. $ 9382

Rüppurrerstraße 8 , II .
Ein Mädchen für Küche und

Haushaltung sofort oder auf 15.
März gesucht. Zu erfrag . Wald-
hornstratzc 60 , II ._ $ 9450

Ein fleißiges Ätiidcheu für Küche
u . Hausarbeit für sogleich gesucht.
B9512 Westeu dst r . 23 . 3. Stock .

Tüchtiges, reinliches Mädchen
gesucht für Küche u . Hausarbeit .
Eintritt 1 . April . Zu erfragen
Karlstraße 90 bei Frau A . Weber

Ein ordentl .. fleißig. Mädchen ,
das etwas kochen kann, für sofort
oder 15. März zu kl . Kam. gesucht.
4430_ Üaiser -Bllee 25b, II.

sauberes , zuverlässiges, funges
Mädchen , das zu Haus schlafen
kann, zu einem 8 Wochen alten
Kinde gesucht. Frau Kath, KarkS -
ruhe, Eisenlohrstr . 29 . $ 9453

Sauberes Mädchen oder Frau
für äglich vormittags 2 Stunden
gesucht. Anmeldungen zwischen
¥A und 2 u . nach 6 Uhr nachm .
$ 9452 Schürg , Yorkstr . 36 , II .

Wasch- u. Putzfrau sof. gesucht.
B9455 Auauftastr . 13, IV., I.

Fleißige
lllflMPhDilo

sowie

finden danerndc Be«
schäfttgNNg . 4209*

Färberei Printz.
■ Angehende Nü herin sofort

gesucht. Aklldemicstraßc 9, im
Hofe , links ._ $ 9480

ArheilemMMMLehk-
tttnftfflDtt Damenschneiderei
lilUUHji .il können sofort eintreten .
SS9511 Aiiialienftr . 19, Eilig . Karlstr .

Keimarbett,
gleich welcher Art . wird gesucht.

Gefl . Off . unt . Nr . $ 9437 an
dre Exped . der „Bad . Presse" er».

Maschinist u . Heizer,
gelernter Schmied und Schlosser ,sucht stelle gleich oder später.Offerten unter Nr . B9440 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Bei welchem Uhrmachermeisterkann mein Sohn , der 3 Jahre ge-
lernt hat . zur weiteren Ausbild¬
ung in die

Lehre treten.
Offert , unter Nr . $ 9425 an die

Expedit, der „ Bad. Presse" erbeten.
Tüchtige, intelligente

Stenotypistin
mit 5jähriger Tätigkeit auf Rechts¬anwalts - und Notariatsbüro , sowie
33z Jahre in einer Ännoncen-Expe -
dition , vertraut mit einfacherBuch¬
führung und sonstigen kaufmänn.Arbeiten , genügend selbständig,sucht per 1 April Stellung . Be¬
vorzugt würde Rechtsanwaltsbüro
oder Zeitungsbetrieb . Gefl. Offert,unter Nr . $ 9086 an die Exped . der
„ Bad . Presse" erbeten. o e>

Fräulein ,
27 Jahre alt . das in der Konfi¬
türen - und Schuh-Branche be¬
wandert ist , sucht Stellung arS
Verkäuferin oder Filialleiterin .Wo . sagt die Exped . der „Bav.Presse" unter Nr . $ 9415.

Fräulein
aus guter Familie , sucht aus 1 .
April ob. später , in nur gutem
Hause Stellung , wo es sich in der
gut bürgerl . Küche ausbilden
könnte , in Baden oder Karlsruhe .
Es wird iocniger auf hoben Lohn
gesehen , als auf famil . Behandlg.

Offerten unter Är . $ 9470 an
die Erved. der „Bad . Preffe" erb.

> iiieQ Qr » l *u imaohor
Waldstrasse 53 Karlsruhe Telephon 2136

Reiche Auswahl in sehr
gediegenen

Juwelen
Gold- u Silberwaren

Reizende Neuheiten in

Konfirmationsgeschenken

Verkaufs - Stelle
ckor 39713.2

Wirttiig. Metallwarenfaltrik
Getsllngea -St.

Schwer versilberte

Tafelgeräte u. Bestecke etc.
Bei Barzahlung 5 s/0 Rabatt. ]| Bei Barzahlung 3 */» Rabatt

zu verkaufen.
elektr.
später zu vermieten oder zu verkaufen .

Näheres Gipsermeister Bosch trt Ettlingen .

HmWftl. 8- bis 7-NMer-W»bmg
mit allem Zubehör . 3. Stock , iu bester Lage, zunächst dem
Bahnhof , per 1. Avril oder später zu vermieten.

Näheres KriegrstralJe 42 , parterre . $ 8982 .5.3

Besseres Mädchen mit guten
Zeugnissen* sucht

' Stelle als Kin¬
dermädchen. Offert , unter $ 9432
an die Erp , der „Bad . Presse ' .

Vermietungen .
Zigarrengeschäst an ein allern-

steh. Fräul . mit od . ohne Waren¬
lager zu verm . Off . u . $ 9266 an
die Exped. der „Bad . Presse erv .

Schöne DUla
mit großem Garten , am Fuße des
Turmbergs , sofort oder bis 1 . Juli
z« vermieten oder zu verkaufen .

Offerten unter Chiffre $ 8019 an
die Exped. der „Bad . Preffe . q-3

Z« vermieten
In Kerrenalb

per sofort oder später

«Mi. Villa
bestehend aus 6 der Neuzeit ent¬
sprechend schön eingerichteten
Zimmern , Küche u . allem Zubehör ,
staubfrei , inmitten eines großen
Gartens im Mittelpunkt des Kur¬
orts gelegen. 18360.3 .2

Anfragen sind zu richten
unter AL. FA. 500 postlagernd
Qerrenalb . ■

Obst- u. Gemüsegarten
u vermieten . Zu erfr . Ettlingrr -
raße 31 , Part ._ $ 9476

Heller Saal
für jeden Zweck geeignet
im Zentrum , nächst dem Haupt¬
bahnhof, 25X15 Dieter in feuer¬
sicherem Neubau , mit Fahrstuhl u .
D mpfheizung , elektr. Leitung so¬
fort oder später zu vermiete « .
Näh. Steinstr . 23 . Druckereikontor .

Kaden ru vermieten
auf 1 . April oder später in der
Herrenstraße . nächst , der kathol.
Stadtkirche. Off . u . Nr . 4393 an
die Exped. der „ Bad . Presse " erv .

Rriegstratze 55*
gegenüber dem Grotzh. Palais , ist
eine hochfeine Herrschaftswohnung
im 2. und 3 . Obergeschoß, zu¬
sammenhängend aus 1 . Juli d . I .
zu vermieten . Sie enthält im 2,
Obergeschoß 9 große Zimmer .
Diele, Kleiderablage , Küche mit
Anrichte. Speisekammer u. Putz -
raum , Badezimmer und Toilette ,
Haupt - und Nebentreppe , Warm¬
wasserheizung mit Warmwasser -
bereitung , elektr. Licht und Hciz-
as . Klingel - u . Tclephonanlage .
kellern , Mansarden , Waschküche

mit Trockenspeicher ' . int 3. Ober¬
geschoß genau wie vor mit 6 Zim¬
mern , dieselben Nebenräume und
Einrichtungen wie im 2. Ober¬
geschoß. Beide Stocktoerke sind
durch eine innerhalb der Wohn¬
ung liegende Treppe verbunden .
Auch ist eine Autogarage Vorhand.

Besichtigung vormittags 10 bis
12 Uhr u . nachmittags 3—5 Uhr .
Mes Nähere Erbprinzenstraße 9.
im Büro . 3921

Die Wohnung im 3 . Oberge¬
schoß wie oben beschrieben, ist
auch allein auf 1. Juli zu ver¬
mieten.

Mitaos z» oemielen
mit 7 Zimmer . l l* Stunde von der
Bahn , Gas , elektr . Licht, Wasserleit¬
ung u . Ablauf und kleinerGemüse -
arten , aus den 1 . April . 400 Mk.

Miete per Jahr . An Walbprechts -
I » eiererftr. 484 in Malsch . 899095 .3JJ

für 1 . April zu vermieten.
$ 6581 .2 .2 Kriegstr . ISS , 1 , St .
Ecke Boeckh - und Südendstrahe

(Neubau ).
Mit allem der Neuzeit entsprech .

eingerichtete 4 Zimmerwohnungen ,
aus Wunsch mit eingerichtet. Bad.auf 1 . April zu Perm. ; ebendaselbst
sind im 5 . Stock schöne, bis 25 qm
große Zubebörräume mit zu ver¬
mieten . Näheres Karlftraße 26.Tel . 3151 . $ 7131 .10.8

4 Zimmerwohnung
große, Helle Räume in . Balkon,Veranda , großem Badezimmer,
großer Küche usw . , in schönster
Lage, ohne Visavis , mit Aussicht
nach der Kaiserallee, sosott oder
später zu vermieten . 2981

Zu erfrag . Nelkeustraße 1, II .
Bier -Zimmerwohnung , Kaiser -

Allee 63. 3. St ., 4 gr . Zimmer , gr.
Bad , ged . Veranda nebst Zubehör
per 1. Slpril zu vermieten . Zu
erfragen im Laden. $ 9123 .5.3

Weltzlenskr. 28
schöne 3 Z . -Wohnung Part . , rechts ,mit Zubehör u . Garten sof. wegen
Versetzung zu vermieten . 495a*

Steifer Allee Ar. 151
ist im 3. Stock eine schöne3Zimmer-
Wohnuug mit Zubeh. am 1 . April
zu vermieten . Zu erfrag . Kaiser-
Allee 143 . 2. Stock. 4094

Peter « . Paulsptatz 3
ist im 2. Stock eine schöne, sehr
ruhige 3 Zimmer - Wohnung mit
allem Zubehör auf 1 . Juli zu
vermieten . Zu erfragen Kaiser-
Allee 143 . 2. Stock. 4093

Zu vermieten
ar. Zimmer (2 Fenster ), m . Küche .
Koch- und Leuchtgas, per sofort ;
daselbst eine Mansardenwohnung
von 2 Zimmern . Rbeinstraße 2«.

Daxlanden
In schönster Lage . Vsalzftr. 26,

schöne 3Zimmer - Wob »ung mit
reichl. Zubehör und Garten auf
1. April zu .vermieten. Zu erfrag ,
daselbst. 1952a .2.1
Bitrgerstraße 21 ist eine Man -
sarden-Wohnung . bestehend aus
3 Zimmern . Küche Und Keller an
kleine, ruhige Familie auf 1 . April
zu vermieten . 545
Zu erfragen parterre .

Turkacherstraßc 26 ist eine Woh¬
nung , 1 Zimmer , Älkov., Küche
u. Keller auf 1 . April zu ver¬
miet . Räh . ll . St . Vdbs . $ 9033

Gutenbergplatz 4, V. Sr . , rechts ,
>it versetzungshalber eine schöne
kiweizimmerwohnung auf I .Aprrl
zu vermieten . $ 8948

Lcssingstratze 9 ist eine Wohnung
von 2 Zimmern , Küche, Keller
aus 15. März oder 1 . April zu
vermieten . Näh. pari . $ 9389

Philippstraßc 14 schöne 3 Zimmer¬
wohnung im 2 . Stock mit Klosett
aus 1. April zu vermieten.$ 8890 Näheres 2. Stock, links.

Rankestraße 5 ist eine kleinere
2 Zimmrrwohnnng mit Küche u.
Zubehör auf 1. April zu verm.

$ 8803 Rüppurrerftr . 8 od. das.
Borholzstratze 22, Part. , schöne
5 Zimmrrwohnnng , Bad . reichl.
Zubehör zum 1 . April zu verm.

$ 8340 Näh . Karlftraße 94 . vart .

WÄMlMAWM .
ist im 2. Stock eine schöne, neu
hergerichtete Wohnung von 4
bis 6 Zimmern , sämtliche auf die
Straße gehend , per sofort oder
später zu vermieten. Näherer bei
Karl Kaufmann , Hof¬konditorei . $ 9o05.3.1

Zähringerstraße 63 . HniterhauO
4 . St ., find 3 kleine Mausardo »
einzeln od . zusammen auf I . Aprul
an ordnungsliebende Leute ae ?
zugeben . 4244*

Geschmackvoll möbl. Wohuuua
vier Zrmmer , Diele . Küche , Bad ,
Mädchenkammer rc. ist mit särutl ,
Einrichtung für zirka 1 Jahr zm
vermieten . Offert , unt . Nr . 99915»
an d . Exped . d. „Bad . Preffe ". 3t

zrmmer z« vermiete » .
Ein schönes, möbl. Zimmer st

Fenster, Front , sofort zu vermiet » .
Auch für Büro geeignet . 598164

Anfr . Erbvrinzenstrafte 42 .
Auf 1 . April 2 gut möbl. 3 «Uto

mer mit Balkon, einzeln oder zu»
sammen, mit od. ohne Pension m
vermieten. Sofieuftr . 91, II . . t .
DouglaSstraßr 13, III ., ist ei»
schön möbl. Zimmer mit oder
ohne Pension auf 15. März oder
1 . April zu vermieten . $ 7479

Gerwigftratze 40, 4. St ., r ., ttnfaA
möbl. heizb . Zimmer an reinltch .
Arbeiter auf 16. März od. 1. Äpr»
zu vermieten . $ 9487

Herrenstraße 54, III ., vis -a -viA
dem Großh. Palais , ist ein gut
möbl . , großes Zimmer an sol»
bess . Fräulein auf 1 . April zu
vermieten. 589478

Hirschftraße 52, 3. St -, nahe der
Waldstr., ist schön möbl . Zimmer
in sehr ruhig . Hause sofort od . spät ,
preisw . zu vermieten - $ 946»

Lammstr. 3 , 1 Treppe.
sind auf sofort fein möblierte
Salon - und Schlafzimmer »
vermieten . B9226L8
Lcopoldstrafie 30, 3 Tr . , ist ein
möbliertes Zimmer billig zu
vermieten. $ 8485

Lessingstraße 74 » III ., rechts , rst
ein schönes Mansardenzimmoc
mit Ofen , unmöbliert , zu ver¬
mieten. $ 9484

Schcffelstraße 8 ist ein freunbL
möbl. , heizbares , auf die Straße
gehendes Mansardenzimmer zu
verm. Näh. 2 . St ., r . $ 9488

Sofienstraße 5, II . Etage , sehr
gut möbl . Wohn- ». Schlazi » .
mit od . ohne Pension zus. oder
einzeln sosott abzugeb. 598887

Sofienstraße 89, III . , ist ei«
inöbl. Zimmer mit voller Pen¬
sion sostwt billig zu verm . $ 9388

Steinstraßr 7, II . , ist ein gut
möbl . Zimmer sogleich oder iS. ■
März zu vermieten . $ 9368 >

Waldstratze 41, 1 Tr . , US. , vis -a. :
vis der Hofapothekc , ist ein sehr !
schön möbl. Zimmer auf 1 . Aprrl
zu vermieten._ 599486 '

»' “•Jv » 1 2 Tr ' Ä Oiwiniet ,» ucke u . Keller an einz . Person
od. kinderlose Fam . auf 1 April

Mist - Gesuche .
Per Juli sucht kl. pünktl . Fa¬

milie freundl . 4—5 Zimmerwich -,
nnng in ruhig . Hause od. kl. scntd.
Häuschen zu mieten. Alt - od«
Mittelstadt. Off . m. Preis rate
$ 9436 an die Erv . d. . Bad . Pr .'

Beamtenfamilie sucht erne 4*
Zimmer-Wohnung . 1 . od . 2. Stack ,
im Zentrumder Stadt , auf 1. Julr .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr. B9391 an die Exped. der „Bad .
Preffe " erbeten ._ 2&

Junges Ehepaar sucht auf 1 . Jul
geräumige _ __ » 1

3 Zimer - Wohmi«
möglichst mit Bad und Balkon od«
Veranda im neuen weftl. Stadtteil .

Offert , mit Preisangabe unt .jätr.
$ 9466 an d. Erved . d. „Bad . Presse
3 ZImmermohrnrnM

oder 2 Zimmer mit Mansarde,
aus 1 . April gesucht. V

Offerten unter Nr. B^ Or « r
- Krved der »Bad. Presse eck».
Zweizimmerwohnung gesucht atx

i Avril. Offerten un ĉi 3er.
$ 9302 an die Exped»cion d«
..Badischen Preffe " erberen .

Gesuchtmöbl. W ohn» u. Schleck «
„ mmer vom 19. Mar» bis 17. Aprrl.
Nähe Kaiserallee . Klavrerbenützuug,
erwünscht. Offett . mit Preisanach ^
unter Nr . $ 9403 an die Expedition- • " " " ' ‘ LL

Elegant möbliertes Zimmer A
Nadtmitte sofort gesucht . Bücher

In Durlach
möbliertes Zimmer geiuch
Anfang April. Nähe Kaserne
vorzugt . Offerten mit Pr «
gäbe unter Nr. $ 9427 an die '
der JSob. Breiie".
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» Vamen - Konfektion
Paletots
Frauen=Paletots

dreiviertel lang , geschweifteFassonS, aus Tuch oder
Kammgarn , ganz gefüttert

32.00 29.00 25.00 21.00 19.50
für starke und ganz starke
Dame » paffend, mit und
ohne Futter
32.00 29.00 27.50

17 50

26 M

TTIäntel
MSntel

130 cm lang , aus Tuch oder Kammgarn , mit breitem ,mod. garniert . Reverskragen , teils ohne. teils halb oder
ganz gefüttert , 43 .00 38 .00 32 .00 29 .00 28 .00

für ältere Damen besonders geeignet, hübsche bequeme
Formen , mit und ahne Futter , solide Verarbeitung

29.00 28.00 27.50 26.50 22 .00
S -

aus Woklbatistoder
Popeline , hübsche ,
moderne Formen

- 13.50 10.50 8.75 7.50 5.90
ÜnM»NIMIM,IM»IIINttIttM»IMMNIIN »MI »N«III»NMM>M »I»IMIMIMN«IlK

95 lUHIinillltllllllfllHIIllllHlllllttllllitlllllllllillltllftClIfffllMlllIHHIIIMIIIItlilftlllKIIIIHI
= TI " * _ aus Cheviot, Kamm- ' 7 CI K Hn ? /7 Satzn. Twill und Ar- 81/1 )| IlVVlVv mure,moderne,schike
| ' Faffons .
| 22.00 19.50 17.00 15.50 12.50
MHMmKmmmmiiiinnm'MiMHiHiminmHiiMmimmimiiininiMmiiiimiiimiii

HiiKiHiimimHimHiHHiHiHiiHniHmHiniiHHiiiHiiimiHmiiiiiiiMiiitiiiiiNiitiiiiiiH

BlufenauS besticktem Tüll ,auf Seide od . Tüll
gefüttert , elegante
Ausführung .

25 .00 22.50 18.50 15 .50

»75

Putz -Zutaten
vamen - Küte

Strauf^fcbcrplattcn
schwarz und weiß . ..

Beiher-Imitativn
schwarz und weih .

i . 3,60

* .35 1 .25 85 -sf

Dautour =Gesteck
in schwarz, weiß und farbig

FaconnltbSnder ,
ca . 14 cm breit Meter 58-,

Mob. Klemer But
Mod. Klemer But
Lleg.IrotteurBut

mit bulgar . Röschentuffe , ge¬
steckter Kopf a . Seide , Rand
aus Strohborten . . . .
mit verschied . Garnituren .
Kopf aus Seide , Rand aus
Strohborten .

aus Seide , mit Straußfeder -
platten garniert . . . .

6 50

^
80

11»«

Putz -Zutaten
Bulgar. Bvschen Pique.

div. Farbenstellungen Stück 08 . Uu ?

Stielrofen mit Laub , aus Stoff an
u. Seide, neue Farben , Stück 68 . elOet

5eid . UvhN Pique, 6teilig, . qagroßes Farbensortiment . . .. I . äI )

Beinseid. Ctjin<2banb n k ,
ca. 15 em breit . . . Meter * O «

Kleiöerstoffe
DOllbati ^ t , reine Wolle, ca . 110 cm breit , moderne Saisonfarben . Mtr . 1.45 93 -/
Sepge , reine Wolle, ca . 110 cm breit, sehr praktische Qualität , viele Farben Mir. 1.45
Ppp?! inC; reine Wolle, ilO cm breit, feinfäd. Gewebe , in eleg. Modefarben Mtr . 1.95
Nadelstreifen ? reine Wolle , 110—130 cm breit, für Kleider u , Kostüme Mtr. 2.25 1.95
Kostümstossein eugl. Geschmack, 110—130embr .,mad. Frühjahrsf. Mtr. 2.952.251.95 1.25

Seidenstoffe
BleSSaiine rage? eleg. Blusenseide, weichess Gewebe , in vielen Farbentonen. Mtr . 1 .25
Crepe de chineokrsatz ? reine Seide , in Hellen und dunklen Farben . Mtr . 1.29
BllljenfeiDe? schwarz-weiß, Taffete u . Meffaline, die große Frühjahrsmode, 2 .85 2 .25 1.45
Paillette U .niessauneraye , reine Seide,dkl. Fond mit eleg . Nadelstr .,Mtr . 2.15 1 .85
Paillette ? reine Seide , elegante schöne Kleiderqual., 90—100 cm breit, Mtr . 5.5V 3 .95

Oberbettüdjer weiß m . Bogen 180 X 250 . . . Stück 2 .45 |
Oberbettüctjer festoniert 160X250 . Stück 3 . 95 j
Oberbettüdjer unb

. t $ . 5.75 4 . 95 |
Unterbettüdjer $§

»«
§ « « obet 0Utei'

.
^ etD

S *.85 2 .25 I
Damaftbezüge weiß, prima Qual . 130X180, St . 1 .75 3 . 25 j§

SeMvästhe
Kiffenbezüge weiß Cretonne gebest . Stück 1 .45 1 .25 75 ^

Klffenbezöge handgebogt, solide Qualität . Stück 2 .35 1 . 95
mit Stickerei -Einsatz . Stück 1 .85 1.45 1 . 19

Parabebiffen m . Stickerei-Einsatz u . Volant Stück 2 .05 1 . 95
Parabefeiffen m. Klöppeleins, und Volant Stück 2.45 1 . 95

Geschwister
Ein großer Posten

tjsndtuchreste
mit 'kleinen Webfehlern-

in Drell . Gerftenkorrciund
Damast

ganz besonders billig '

Stück 45 35 25 v

Ein großer Posten
einzelne

Maser - Iücher
mit kleinen Webfehlern

ganz besonders billig

s »- rs 2 « is -,

tfiuimtitttiuunniiinii
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